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 �Abfuhr Gelber Sack

Mittwoch, 10. Oktober
GS 1 - 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

 �Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags� 8 – 16 Uhr 
Donnerstags � 8 – 18 Uhr 
Samstags � 9 – 12 Uhr

 �Rathaus

Montags – freitags�8 – 12 Uhr 
Dienstags � 14 – 16 Uhr 
Donnerstags � 14 – 18 Uhr

 �Recyclinghof 

Dienstags� 10 - 13 Uhr 
Mittwochs� 14 - 18 Uhr 
Donnerstags� 16 - 19 Uhr 
Freitags� 14 - 18 Uhr 
Samstags� 09 - 13 Uhr
 

 �Tourist-Information

Montags – freitags,�9 – 12 Uhr 
Montags -  
donnerstags� 14 – 17 Uhr

 �Stadtbücherei

Dienstags � 10 – 12.30 Uhr  
� 14 – 18 Uhr 
Donnerstags � 10 – 12.30 Uhr 
� 14 – 18 Uhr 
Freitags � 14 – 18 Uhr 
Samstags � 10 – 12.30 Uhr

 �Seepark Linzgau 
Täglich 9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/stt - An gleich 
drei Pfullendorfer Schulen 
hat es zu Beginn des neu-
en Schuljahrs einen Schul-
leiterwechsel gegeben. In 
der Gemeinderatssitzung 
am Donnerstag haben 
sich die neuen Schulleiter 
der Realschule, der Kasi-
mir-Walchner-Schule und 
der Grundschule Denkin-
gen vorgestellt. 

Für Alexandra Keinath sind 
Pfullendorf und die Kasi-
mir-Walchner-Schule kein frem-
des Terrain. Sie unterrichtete 
bereits elf Jahre an der Schule, 
bevor sie sich vor fünf Jahren als 
Konrektorin an die Fidelis-Schu-
le in Sigmaringen bewarb. Als 
sie die Ausschreibung der Rek-
torenstelle an ihrer ehemaligen 
Schule sah, fiel es ihr leicht, 
sich für eine Bewerbung zu 

entscheiden. „Die Kasimir-Wal-
chner-Schule ist eine Schule, 
an der ich immer sehr gern ge-
arbeitet habe“, sagte sie. Über 
ihren Start an der neuen Schule 
sagte sie, dass es anfangs nicht 
sehr gut bei der Lehrerausstat-
tung ausgesehen habe, doch 
dann habe sie zusätzliche Lehr-
kräfte erhalten. „Wir sind jetzt 
ganz passabel aufgestellt“, er-
klärte sie dem Gemeinderat. Sie 
geht mit Optimismus an ihre 
neue Aufgabe heran: „Ich bin 
davon überzeugt, dass meine 
Kollegen und ich die Schüler 
gut durch die Schulzeit bringen 
und sie stark fürs Leben ma-
chen.“ Bürgermeister Thomas 
Kugler machte kein Hehl aus 
seiner Begeisterung über die 
Rückkehr von Alexandra Kei-
nath. „Mich freut es, dass Sie 
back to the roots gekommen 
sind.“

Auch Katrin Möhler, die im 
Lauf ihres Berufslebens im-
mer wieder vor neuen Her-
ausforderungen stand und 
ihre Fähigkeit, sich in Neues 
einzuarbeiten, als Stärke be-
trachtet, ist kein unbekanntes 
Gesicht in der Pfullendorfer 
Schullandschaft. Sie war 
zehn Jahre als Lehrerin an der 
Denkinger Grundschule tätig, 
bevor sie das Schulamt bat, 
sich um die Nachfolge von 
Ilona Heigle zu bewerben. 
„Für mich ist das neue Tätig-
keitsfeld eine Bereicherung“, 
sagte die frisch ernannte 
Schulleiterin. Und: „Ich ma-
che es gern, denn die Schule 
hat es verdient, dass es wei-
tergeht.“ Sie hob hervor, dass 
ihr zum Start viele Hände ge-
reicht werden, auch von der 
Stadt und den Eltern. Auch 
hier zeigten der Bürgermeis-

An drei Pfullendorfer Schulen hat es mit dem neuen Schuljahr einen Schulleiterwechsel gegeben. In der Gemein-
deratssitzung haben sich Katrin Möhler von der Grundschule Denkingen, Jörg Fiebig von der Realschule und 
Alexandra Keinath von der Kasimir-Walchner-Schule (von links) dem Gremium vorgestellt. Alle drei machten 
kein Hehl daraus, dass sie sich auf ihre neue Aufgabe freuen. � Foto: Anthia Schmitt  
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ter und die Gemeinderäte ihre Freu-
de über die neue Schulleiterin: „Ich 
bin für Ihre Bewerbung dankbar, 
denn die Neubesetzung der Schul-
leiterstelle ist ein Stück Zukunftssi-
cherung für die Schule.“
Dritter im Kreis der neuen Schulleiter 
ist Jörg Fiebig. Er stammt ursprüng-
lich aus Norddeutschland, hat aber 
bereits sein Studium in Freiburg 
absolviert und seither an verschie-
denen Schulen im Schwarzwald ge-
arbeitet. Zuletzt war er Konrektor 
eines Schulverbunds in Immendin-
gen und entschied sich für eine Be-
werbung um die vakante Rektoren-
stelle in Pfullendorf. „Ich bin froh, 
dass ich da sein kann“, sagte Fiebig 
und dankte besonders seiner Vor-
gängerin Gabi Fischer, die ihm ein 
bestelltes Haus hinterließ, und dem 
erfahrenen Kollegium. Auch für ihn 
gab es natürlich am Ratstisch viel 
Applaus.  
  

STADTNACHRICHTEN

Sportlerehrung 2018 

Jetzt Sportler melden 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf ehrt auch in diesem Jahr beson-
ders verdiente Sportler im Rahmen 
einer Sportlerehrung. Alle Sport 
treibenden Vereine und sonstigen 
Einrichtungen gebeten, ihre Mel-
dungen bis zum 15. Oktober 2018 
bei der Stadt abzugeben. Die Krite-

rien für die Verleihung sind den Ver-
einen bekannt. Fragen beantwortet 
das Hauptamt der Stadt Pfullendorf, 
Telefon 07552/25-1101.  
 
Verkehrsbehörde 

Straßensperrung 
Pfullendorf/hsg - Das Regierungs-
präsidium Tübingen teilt mit, dass 
Landesstraße 268 zwischen Wat-
tenreute und der Abzweigung der 
K8234 nach Großstadelhofen bis 
voraussichtlich Freitag, 9. Novem-
ber, gesperrt ist. Im Zuge der wei-
teren Bauarbeiten an der Ortsum-
fahrung Pfullendorf finden zunächst 
Leitungsverlegungen statt, bei de-
nen die Fahrbahn der L 268 gequert 
wird. Zudem wird die L 268 an den 
bereits hergestellten Knotenpunkt 
der Ortsumgehung angeschlossen. 
Der Verkehr von Pfullendorf nach 
Überlingen wird in beiden Fahrtrich-
tungen über die L 201 nach Denkin-
gen und anschließend auf die L 200 
in Richtung Überlingen umgeleitet. 
Die Zufahrt nach Wattenreute ist 
während der gesamten Bauzeit aus 
Richtung Pfullendorf über die L 268 
gewährleistet. Die ZG Raiffeisen in 
Krähenried kann ausschließlich über 
die L 268 aus Richtung Kleinstadel-
hofen erreicht werden. Die Zufahrt 
nach Großstadelhofen über die K 
8234 von Kleinstadelhofen kom-
mend ist ebenfalls gewährleistet.

Verkehrsbehörde 

Bau des Radwegs 
begonnen 
Tübingen/pa - Das Regierungsprä-
sidium Tübingen teilt mit, dass mit 
dem Bau des Radwegs bei Neubrunn 
begonnen wurde. Bei günstiger Wit-
terung dauert die Baumaßnahme 
voraussichtlich bis 12. Oktober. Der 
Radweg verläuft ab dem südlichen 
Ortsausgang Neubrunn auf 200 Me-
tern entlang der L 201b bis zur Ab-
zweigung der Gemeindestraße nach 
Langgassen. Auf der Landesstraße L 
201b beträgt die Verkehrsstärke 2532 
Fahrzeuge in 24 Stunden bei einem 
Schwerverkehrsanteil von rund 3,2 
Prozent. Der Radweg stellt somit einen 
wichtigen Beitrag zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit der Radfahrer dar 
und ist Bestandteil der Radkonzep-
tion des Landkreises Sigmaringen. Der 
Bau erfolgt weitestgehend ohne Ein-
schränkung des Verkehrs. Bei Bedarf 
wird die L 201b halbseitig gesperrt 
und der Verkehr mit einer Baustellen-
ampel wechselseitig an der Baustelle 
vorbeigeführt. Die Kosten der Maß-
nahme belaufen sich auf insgesamt 
rund 80 000 Euro und werden vom 
Land Baden-Württemberg getragen. 
 
Stadtbauamt 

Winterdienst gesucht 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pful-
lendorf sucht für die Schneeräu-
mung im Ortsteil Otterswang einen 

Fremdfahrer mit Trägerfahrzeug. 
Der Schneepflug wird gestellt. Nä-
here Auskünfte erteilen Stadtbau-
meister Jörg-Steffen Peter, Telefon 
07552/251601, oder der Leiter der 
Technischen Betriebe, Klaus Hötz, 
Telefon 0171/3874203.  
 
Stadtmarketing/WIP 

Adventszauber 2018 
Pfullendorf/hsg - Bei der Wirtschafts-
initiative Pfullendorf und beim Stadt-
marketing der Stadt Pfullendorf 
laufen die Vorbereitungen für den 
diesjährigen Adventszauber bereits 
auf vollen Touren. Der Adventszauber 
findet wie gewohnt am Wochenende 
des zweiten Advent, am 7. und 8. De-
zember, im Herzen der Pfullendorfer 
Altstadt statt. Aus organisatorischen 
Gründen wird der Weihnachtsmarkt 
in diesem Jahr auf zwei Tage verkürzt. 
Die Informations- und Anmeldeunter-
lagen können auf der Internetseite 
der Stadt Pfullendorf im Menüpunkt 
Tourismus und Kultur/Veranstaltun-
gen und Brauchtum heruntergeladen 
werden. Die Anmeldefrist endet am 
26. Oktober. Die Vergabe der Weih-
nachtsmarkthütten erfolgt nach Ein-
gang der Anmeldung. 
 
Tourist-Information 

Besuch der Wollstube  
Pfullendorf/hsg - Im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Pfullendorfer 
Unternehmerwelten“ lädt die Tou-

APOTHEKEN
Donnerstag, 4. Oktober:
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600
Vita.-Apotheke, Nußdorf 
07551/308129   
Freitag, 5. Oktober:
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Bahnhof-Apotheke, Stock-
ach 07771/2313   
Samstag, 6. Oktober:
Apotheke St. Michael, Ho-
hentengen 07572/711588
Pflummern-Apotheke, Über-
lingen 07551/63864
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250   
Sonntag, 7. Oktober:
Dr. Hauser‘sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280   
Montag, 8. Oktober:
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Hohenzollern-Apotheke, 
Krauchenwies 07576/96060   
Dienstag, 9. Oktober:
Löwen-Apotheke, Überlin-
gen 07551/944777
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020 

Mittwoch, 10. Oktober:
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349
Apotheke am Schloss, Sig-
maringen 07571/684494   
Apotheken-
Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE
Samstags, sonntags,
feiertags 8 – 22 Uhr am
Krankenhaus Sigmaringen, 
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon 01806/077312

Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur 
Wochenende und Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr:
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei Notruf:
Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung: 
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Dorfhelferinnen-Station
Telefon 07552/1212 (über 
Sozialstation St. Elisabeth)

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681
Initiative Regenbogen –

Glücklose Schwangerschaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstel-
le Pfullendorf:
Terminvereinbarung:
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien-
und Lebensberatung
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt
Landkreis Sigmaringen
Terminvereinbarung:
Telefon 07572/7137368

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

� Angaben ohne Gewähr

Stadtnachrichten

NOTDIENSTE
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rist-Information am Mittwoch, 17. 
Oktober, zu einem Besuch der Woll-
stube in Aach-Linz ein. Die etwa 
einstündigen Führungen beginnen 
um 9.30 Uhr, um 16.30 Uhr und um 
18.30 Uhr. Inhaberin Karin Berger, 
die auch als Strickdesignerin und 
Gesundheitstrainerin tätig ist, lebt 
den Mix aus Kreativität, Entspan-
nung und Gesundheit mit Herz-
blut. Bei der Führung erhalten die 
Teilnehmer Informationen über die 
positive Wirkung von Handarbeiten 
auf Körper, Geist und Seele sowie 
über figurfreundliche und wohltu-
ende Farben, Formen und Materiali-
en. Individuelle limitierte Wollpakete 
von Woll-Fühlen laden zum Selber-
machen ein. So steht einem per-
fekten selbstgemachten Kleidungs-
stück, das die natürliche Schönheit 
noch stärker zur Geltung bringt, 
nichts im Wege. Während der Füh-
rung werden die Teilnehmer außer-
dem über das Workshop-Angebot 
rund um Kreativität, Entspannung 
und das persönliche körperliche, 
geistige und seelische Wohlgefühl 
informiert. Die Führung ist kosten-
frei. Mehr Informationen über die 
Wollstube gibt es im Internet: www.
woll-fuehlen.de. Die Teilnehmerzahl 
pro Führung ist begrenzt. Eine An-
meldung bei der Tourist-Informa-
tion, Telefon 07552/251131, bis 8. 
Oktober ist unbedingt erforderlich.
  
Stadtbücherei 

Lesung zu Demenz 
Pfullendorf/hsg - Im Rahmen der 
Veranstaltungen des Seniorenfo-
rums zum Themenschwerpunkt 
„Demenz“ lädt die Stadtbücherei 
am Freitag, 12. Oktober,zu einem 
Vortrag mit Uli Zeller ein. Beginn ist 
um 19 Uhr. Der Referent zeigt auf, 
wie man Menschen mit Demenz be-
gleitet, ohne sie zu überfordern. Die 
Veranstaltung richtet sich an An-
gehörige, Pflegekräfte und Ehren-

amtliche. Uli Zeller ist als Seelsorger 
und Betreuer in einem Altenheim 
tagtäglich mit der Problematik De-
menz konfrontiert. Seinen reichen 
Fundus an Erfahrungen und Tipps 
hat er nun in einem Ratgeber zu-
sammengefasst, der viele nützliche 
Impulse aus der Praxis enthält. Dar-
in geht es um verschiedene Fragen, 
die Pflegende und Betreuende be-
schäftigen: Wie gehe ich mit de-
menten Menschen um? Wie gehe 
ich mit der Wahrheit um, wenn der 
Betroffene in einer scheinbar ganz 
anderen Welt lebt? Wie kann ich 
gemeinsame Zeit sinnvoll gestalten? 
Zeller ist gelernter Krankenpfleger 
und studierter Theologe. Sein Stu-
dium schloss er mit einer Master-
arbeit zum Thema „Demenz und 
Seelsorge ab“. Bekannt wurde er 
durch seine humorvollen Vorlese-
bücher für Menschen mit Demenz. 
Sein aktueller Ratgeber trägt den 
Titel: „Menschen mit Demenz be-
gleiten, ohne sich zu überfordern. 
Ein Ratgeber für Angehörige“. Als 
Gastautor schreibt er die Kolumne 
„Uli & die Demenz“ auf der Inter-
netseite www.die-pflegebibel.de. 
Anmeldungen nimmt die Stadtbü-
cherei unter Telefon 07552/251200 
entgegen.
  
Stadthalle  

Wieder Gebraucht-
warenbörse 
Pfullendorf/hsg - Die Frauen der 
Freien Wähler veranstalten in Ko-
operation mit der Umweltbehörde 
der Stadt und der Kasimir-Wal-
chner-Schule am Samstag, 13. Ok-
tober, wieder eine Gebrauchtwa-
renbörse in der Stadthalle. Von 9 
bis etwa 11 Uhr können Interessier-
te gegen einen kleinen Eintritt von 
vier Euro für Erwachsene und einem 
Euro für Kinder bis zwölf Jahren, 
der für einen guten Zweck verwen-
det wird, gebrauchte Gegenstände 

mitnehmen. Die Warenanlieferung 
erfolgt am Freitag, 12. Oktober, von 
15 bis 17 Uhr. Angenommen wer-
den nur gebrauchtstaugliche und 
saubere Gegenstände.
Bei der Gebrauchtwarenbörse kön-
nen funktionsfähige Gebrauchs-
gegenstände abgegeben und 
kostenlos mitgenommen werden. 
Erwünscht sind Haushaltsartikel wie 
Geschirr, Besteck, Küchengeräte, 
Töpfe, Sportgeräte, Haushaltstextili-
en wie Tischdecken, Hand- und Ge-
schirrtücher, Bettwäsche, Spielzeug, 
Bücher, Zimmerpflanzen, Taschen, 
Schallplatten, CDs, Werkzeuge, 
Gartengeräte, Kleinmöbel und vie-
les mehr. Autositze für Kinder müs-
sen die aktuellen Sicherheitsnormen 
erfüllen. Kleidungsstücke werden 
nicht angenommen. Sie können 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr im 
Kleiderlager in der Martin-Schnel-
ler-Straße 14 abgegeben werden. 
Möbel, Matratzen oder Großgeräte 
wie Herde oder Kühlschränke dür-
fen nicht angeliefert werden, kön-
nen aber an einer Info-Wand als 
Aushang zur Abholung angeboten 
werden. Ein Bild oder zumindest 
eine genaue Beschreibung wäre da-
bei sehr nützlich. Die Gegenstände 
werden bei der Anlieferung nach 
Art der Waren sortiert und auf die 
bereitgestellten Tische im Foyer der 
Stadthalle verteilt. Die bisherigen Er-
fahrungen haben gezeigt, dass ein 
Großteil der angebotenen Waren 
einen neuen Besitzer findet und nur 
ein kleiner Teil als Restmüll verbleibt. 
Allerdings übernehmen die Veran-
stalter für entstandene Schäden, 
etwa durch vergessene Wertsachen 
in den Gegenständen oder durch 
defekte Elektrogeräte, keinerlei Haf-
tung. Kommerzielle Händler sind 
von der Gebrauchtwarenbörse aus-
geschlossen.
Für den städtischen Umweltbeauf-
tragten Jürgen Seyfried ist das Ziel 
der Veranstaltung die Müllvermei-
dung durch Wiedereingliederung 
von verwertbaren, gut erhaltenen 
Gegenständen in den Gebrauchs-
kreislauf und nicht eine versteckte 
Müllentsorgung beziehungsweise 
eine kostenlose Sperrmüllabfuhr. 

Deshalb wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass nur qualitativ ein-
wandfreies und gut gereinigtes Ma-
terial bei der Annahme angenom-
men wird. Weitere Informationen 
gibt es beim städtischen Umweltbe-
auftragten Jürgen Seyfried, Telefon 
07552/251505 oder E-Mail: juergen.
seyfried@stadt-pfullendorf.de. Schü-
ler der Kasimir-Walchner-Schule bie-
ten während der Veranstaltung für 
alle Besucher Kaffee und Brezeln an.
Bei dieser Gelegenheit möchte die 
Stadt auch auf die verschiedenen 
Möglichkeiten der Abfallbeseitigung 
durch den Landkreis Sigmaringen 
im Internet aufmerksam machen. 
Auch hier können unter anderem 
Gebrauchsgegenstände angeboten 
und gesucht werden. Informationen 
gibt es unter www.landratsamt-sig-
maringen.de. Interessierte können 
mit den Links Verwaltung & Service, 
Einrichtungen und Kreisabfallwirt-
schaft ausführlich die verschiede-
nen Angebote wie Sperrmüll, Ent-
sorgung von Elektroaltgeräten und 
vieles mehr kennenlernen.
  
VHS 

Feldenkrais-Kurs 
Pfullendorf/hsg - Die Volkshochschu-
le Pfullendorf bietet erstmals einen 
Vormittagskurs „Feldenkrais-Me-
thode – Bewusstheit durch Be-
wegung“ an. Bei dieser Methode 
werden durch sanfte, achtsame 
und spielerische Bewegungen 
die eigenen Bewegungsmuster 
wahrgenommen und neue Bewe-
gungsmuster erlernt. Dies erweitert 
die eigene Bewegungsmöglichkeit 
und Koordination, weil dadurch das 
Unterbewusstsein mehr Varianten 
einer Bewegung zur Auswahl hat. 
Der Alltag kann beweglicher, stress-
freier und mit mehr Leichtigkeit ge-
lebt werden. Die meisten Einheiten 
finden im Liegen auf einer Matte 
statt. Bitte eine Matte mitbringen. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Ein 
Zuschuss über die Krankenkassen ist 
eventuell möglich. Der Kurs unter der 
Leitung von Maria Enderle beginnt 
am Montag, 15. Oktober. Er findet 
an zehn Vormittagen von 10 bis 11 

Stadtnachrichten
Sprachhelfer gesucht 
Das Haus Nazareth, das von der Stadt mit der Kinder- und Jugendarbeit 
betraut ist, sucht neue Hausaufgaben- und Sprachhelfer. Seit 20 Jahren 
werden in Pfullendorfer Kindergärten und Grundschulen Kinder durch 
die Sprachförderung und Hausaufgabenhilfe in ihrer Entwicklung ge-
fördert. Die Sprach- und Hausaufgabenhilfe findet in kleinen Gruppen 
statt, damit eine individuelle Förderung gewährleistet ist. Wegen der 
wachsenden Nachfrage werden für nachmittags neue engagierte eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer gesucht. Natürlich wird die Arbeit 
auch mit einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Fragen beantwortet 
Kathrin Steinhäuser, Telefon 07552/251968 oder E-Mail: sprachfoerde-
rung-pfullendorf@hausnazareth.de. Interessierte wenden sich ebenfalls 
an Kathrin Steinhäuser.

Liebe Einsender von redaktionellen Beiträgen, 
das neue Datenschutzgesetz erfordert weitaus strengere Kriterien für die 
Veröffentlichung von Bildern. In Pfullendorf aktuell dürfen aus rechtli-
chen Gründen Bilder nur noch veröffentlicht werden, wenn alle auf dem 
Foto abgebildeten Personen mit einer Veröffentlichung einverstanden 
sind. Wenn Sie uns also zu Ihren Texten Bilder zur Veröffentlichung mit-
schicken, klären Sie bitte unbedingt vorher ab, ob alle Personen der Ver-
öffentlichung zustimmen. Die Redaktion von Pfullendorf aktuell möchte 
trotz dieser neuen Rechtslage die bisherige vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den Einsendern redaktioneller Beiträge fortsetzen und die ein-
gereichten Bilder veröffentlichen. Wir setzen deshalb voraus, dass Sie 
uns nur Bilder einreichen, die dieser Vorgabe entsprechen. Die Verant-
wortung und Haftung für die Veröffentlichung eingereichter Bil-
der liegt ausschließlich in den Händen des Einreichenden. 
Unsere Empfehlung: Fragen Sie beim jeweiligen Anlass vor dem Fotogra-
fieren und bitten Sie Personen, die mit der Veröffentlichung nicht einver-
standen sind, für die Dauer des Fotografierens „aus dem Bild“ zu gehen. 
Wir bedauern diese Einschränkung, bitten aber dringend um Beachtung. 
Ihr Team von Pfullendorf aktuell 
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Uhr im Entspannungsraum des „Al-
ten Löwen“ statt. Die Kursgebühr 
beträgt 100 Euro, Kurs-Nr. 182323. 
Eine Anmeldung bei der VHS-Pful-
lendorf, Kirchplatz 1, 88630 Pful-
lendorf, oder online unter www.
pfullendorf.de ist erforderlich. Wei-
tere Auskünfte gibt es unter Telefon 
07552/25-1130 (montags, diens-
tags und donnerstags von 9 bis 12 
Uhr) oder Telefon 07552/25-1132 
(montags bis donnerstags von 9 bis 
12 Uhr). Anmeldungen sind noch 
möglich. 
 
Tourist-Information 

Historische 
Stadtführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation bietet am Sonntag, 14. Ok-
tober, erneut eine knapp zweistün-
dige historische Stadtführung „Auf 
Staufers Spuren“ an. Sie startet um 
10.45 Uhr auf dem Marktplatz und 
schließt das historische Rathaus, das 
Alte Haus, das Obertor und natür-
lich die schönen Fachwerkhäuser 
in der Altstadt ein. Die Kosten be-
tragen zwei Euro pro Person, Kinder 
bis zwölf Jahre sind frei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Inte-
ressierte haben vor der Führung die 
Möglichkeit, das Pfullendorfer Bind-
haus zu besichtigen. Das Heimat- 
und Handwerkermuseum öffnet an 
diesem Tag von 9.45 bis 10.45 Uhr.   
  
Tourist-Information 

Denkinger 
Werkstattgespräch 
Pfullendorf/hsg - Im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Pfullendorfer 
Unternehmerwelten“ lädt die Tou-
rist-Information am Freitag, 26. Ok-
tober, wieder zum Denkinger Werk-
stattgespräch in der Kunstschmiede 
Klink ein. Beginn ist um 17 Uhr, 
Einlass ab 16.30 Uhr. Am Beispiel 
einer Figur, die von einem Kunden 
in Auftrag gegeben wurde, erklärt 
Kunstschmied Peter Klink mit einer 
Power-Point-Dokumentation, wie 
die Figur Schritt für Schritt entsteht. 
Vom Aussuchen des Standorts bis 
zur Montage. Auch die Fertigung 
wird dargestellt und die Teilnehmer 
erhalten Einblick in die Technik der 
Veredelung und des Oberflächen-
schutzes. Außerdem werden weite-
re Arbeiten, die in der jüngeren Zeit 
in der Kunstschmiede entstanden 
sind, vorgestellt. Für das leibliche 
Wohl während der Veranstaltung 
ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt. 
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf fünf Euro. Um Anmeldung bei 
der Tourist-Information, Telefon 
07552/251131, bis spätestens 12. 
Oktober wird gebeten.  

VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Mit dem Ende der 
Sommerferien beginnen auch wie-
der die Kursangebote der Volks-
hochschule. Die folgende Kurse und 
Veranstaltungen starten in Kürze. 
Samstag, 6. Oktober
Typberatung - Die passenden Far-
ben: Das Geheimnis Ihrer Aus-
strahlung, 9.30 – 13 Uhr, 1 Vormit-
tag, Kursgebühr 68 Euro, Kurs-Nr. 
182237
Make-up-Workshop - Individuelle 
Tipps für Ihr Aussehen, 14 – 17 Uhr, 
1 Nachmittag, Kursgebühr 29 Euro, 
Kurs-Nr. 182212 
Montag, 8. Oktober
Besser, schneller und klug entschei-
den, 17.30 – 21.30 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebühr 25 Euro, Kurs-Nr. 
182104 
Dienstag, 9. Oktober
VHS-Ballett 4- und 5-jährige, 15 – 
15.45 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182291
VHS-Ballett 6- und 8-jährige Kinder, 
16 – 17 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182292
Ballettkurse in der Galerie „Alter Lö-
wen“. Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich.
Toben Tanzen Träumen (Kinder ab 4 
Jahre), 15.30 – 16.20 Uhr, 1 Halb-
jahr, Kursgebühr 82 Euro, Kurs Nr. 
181280
„Einfach Lostanzen“ Kreativer 
Kindertanz ab 6 Jahre, 16.30 – 
17.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182281
Let`s Dance - Moderner Künstle-
rischer Tanz ab 9 Jahren, 17.30 – 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182282
Wellfit - Neuer Tanz, 19 – 20.30 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 100 Euro, 
Kurs-Nr. 182265
Tanzen im Gemeinschaftshaus der 
Schulen am Eichberg. Bei allen Tanz-
kursen zweimal kostenlos schnup-
pern und Einstieg laufend möglich.
Sanfter Yoga - für jeden geeignet, 
9.30 - 11 Uhr, 10 Vormittage, Kurs-
gebühr 100 Euro, Kurs-Nr. 182313
Hormonyoga, 17.30 – 19 Uhr, 5 
Abende, Kursgebühr 50 Euro, Kurs-
Nr. 182314
Kalligraphie - „Im Kreis geschrie-
ben“,19 – 20.30 Uhr, 6 Aben-
de, Kursgebühr 54 Euro, Kurs-Nr. 
182111 
Mittwoch, 10. Oktober
Kreistanz - gemeinsam in Bewegung 
Kreise ziehen, 19.45 – 20.45 Uhr, 10 
Abende, Kursgebühr 82 Euro, Kurs-
Nr. 182262 
Donnerstag, 11. Oktober
Feng Shui - Sich Raum geben für 
ein Leben im Fluss, 19 – 21 Uhr, 3 
Abende, Kursgebühr 45 Euro, Kurs-
Nr. 182103 

Dienstag, 16. Oktober
Der erste Eindruck bleibt - und Sie 
haben keine zweite Chance!, 18.30 
Uhr – 21.30 Uhr, 1 Abend, Kursge-
bühr 25 Euro, Kurs-Nr. 182106
Der Intuition auf die Sprünge helfen 
– Seminar, 19 Uhr – 21.30 Uhr, 1 
Abend, Kursgebühr 19 Euro, Kurs-
Nr. 18210
VHS-Ballett 4- und 5-jährige, 15 – 
15.45 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182291
VHS-Ballett 6- und 8-jährige Kinder, 
16 – 17 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182292
Ballettkurse in der Galerie „Alter Lö-
wen“. Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich.
Toben Tanzen Träumen (Kinder ab 4 
Jahre), 15.30 – 16.20 Uhr, 1 Halb-
jahr, Kursgebühr 82 Euro, Kurs Nr. 
181280
„Einfach Lostanzen“ Kreativer 
Kindertanz ab 6 Jahre, 16.30 – 
17.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro Kurs-Nr. 182281
Let`s Dance - Moderner Künstle-
rischer Tanz ab 9 Jahren, 17.30 – 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182282
Wellfit - Neuer Tanz, 19 – 20.30 Uhr, 
10 Abende, Kursgebühr 100 Euro, 
Kurs-Nr. 182265
Tanzen im Gemeinschaftshaus der 
Schulen am Eichberg. Bei allen Tanz-
kursen zweimal kostenlos schnup-
pern und Einstieg laufend möglich. 
Mittwoch,17. Oktober
Street Dance ab 12 Jahre, 18.30 – 
19.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 
82 Euro, Kurs-Nr. 182283
Bei allen Tanzkursen zweimal kos-
tenlos schnuppern und Einstieg lau-
fend möglich 
Freitag, 19. Oktober
Der Schlaf und die Schlaflosigkeit, 
18.30 – 21.30, 1 Abend, Kursge-
bühr 25 Euro, Kurs-Nr. 182305
Linedance - Tanzen mit Spaß – Work-
shop, 18 – 19.30, 1 Abend, Kursge-
bühr 15 Euro. Kurs-Nr. 182263
Candle Light Dinner in nur 30 Minu-
ten, 19 – 22 Uhr, 1 Abend, Kursge-
bühr 30 Euro, Kurs-Nr. 182372 
Samstag, 20. Oktober
Balance - mit Leichtigkeit auf-
recht Stehen und Gehen - Felden-
krais-Workshop, 14 - 18 Uhr, 1 
Nachmittag, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs-Nr.182320  
Schriftliche Anmeldungen bitte an 
VHS-Pfullendorf, Kirchplatz 1, 88630 
Pfullendorf, Fax 07552/931131 oder 
E-Mail: Hermine.Reiter@stadt-pful-
lendorf.de. Telefonische Auskünfte 
erteilt die Volkshochschule unter 
Telefon 07552/25-1130 (Montags, 
dienstags und donnerstags jeweils 
am Vormittag).

Tourist-Information 

Veranstaltungskalen-
der 
Pfullendorf/pa – Die Tourist-Infor-
mation am Marktplatz bittet alle 
Kulturschaffenden und Vereinsvor-
stände, regelmäßig ihre Termine 
und Veranstaltungen für den Veran-
staltungskalender einzureichen. Ter-
mine können so leichter abgestimmt 
und Terminüberschneidungen ver-
mieden werden. Alle Termine sind 
online unter www.noerdlicher-bo-
densee.de und www.pfullendorf.de 
abrufbar sowie in einer zweimonati-
gen Vorschau im Bürgerbüro erhält-
lich. Wer seine Veranstaltungstermi-
ne noch nicht übermittelt hat oder 
vielleicht eine Veranstaltung abge-
sagt beziehungsweise auf ein ande-
res Datum verlegt hat, wird gebe-
ten, dies der Tourist-Information zu 
melden. Es werden jederzeit Termine 
und Ergänzungen per E-Mail an tou-
rist-information@stadt-pfullendorf.
de oder per Fax an 07552/931130 
entgegengenommen.
Um die Veranstaltungen im Inter-
net nicht nur aktuell, sondern auch 
attraktiv zu präsentieren, wäre es 
nützlich, wenn die Veranstalter zu 
jeder Veranstaltung eine Kurzbe-
schreibung und ein digitales Foto 
zur Verfügung stellen. Für telefoni-
sche Rückfragen steht die Tourist-In-
formation unter 07552/251131 
gern zur Verfügung. 
  

AUS DEM GEMEINDERAT
 
Stadtwerke 

Energetische 
Entwicklung 
Pfullendorf/stt - Die Klimaschutzvor-
gaben der Bundesregierung und die 
Erkenntnisse zum Energieverbrauch, 
die die Stadt aus dem Prozess des 
European Energy Award gewonnen 
hat, haben die Stadtwerke bereits in 
der Vergangenheit veranlasst, ver-
schiedene Maßnahmen wie die In-
stallation von Blockheizkraftenwer-
ken, die die Kunden mit Wärme und 
Energie versorgen, zu ergreifen. Ein 
weiteres energetisches Konzept soll 
nun für die Altstadt erstellt werden, 
wo die historischen Gebäude nicht 
nur einfach mit einer Dämmung zur 
Energieeinsparung versehen wer-
den können. Stadtwerke-Geschäfts-
führer Jörg-Arne Bias und und Vol-
ker Broekmans von der Deutschen 
Stadt- und Grundstückentwick-
lungsgesellschaft (DSK) in Heidel-
berg stellten deshalb in der Gemein-
deratssitzung am Donnerstag vor, 
wie ein Quartierskonzept für die 
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Stadtwerke 

Energetische 
Entwicklung 
Pfullendorf/stt - Die Klimaschutzvor-
gaben der Bundesregierung und die 
Erkenntnisse zum Energieverbrauch, 
die die Stadt aus dem Prozess des 
European Energy Award gewonnen 
hat, haben die Stadtwerke bereits in 
der Vergangenheit veranlasst, ver-
schiedene Maßnahmen wie die In-
stallation von Blockheizkraftenwer-
ken, die die Kunden mit Wärme und 
Energie versorgen, zu ergreifen. Ein 
weiteres energetisches Konzept soll 
nun für die Altstadt erstellt werden, 
wo die historischen Gebäude nicht 
nur einfach mit einer Dämmung zur 
Energieeinsparung versehen wer-
den können. Stadtwerke-Geschäfts-
führer Jörg-Arne Bias und und Vol-
ker Broekmans von der Deutschen 
Stadt- und Grundstückentwick-
lungsgesellschaft (DSK) in Heidel-
berg stellten deshalb in der Gemein-
deratssitzung am Donnerstag vor, 
wie ein Quartierskonzept für die 

Aus dem Gemeinderat
Innenstadt zur Energieeinsparung 
entwickelt werden kann. „Städte, 
die Fördermittel bekommen wollen, 
müssen die Energiesparvorgaben 
erfüllen“, eröffnete Bias die Präsen-
tation, in der Broekmans Beispiele 
bereits realisierter Stadtentwicklun-
gen mit energetischer Infrastruktur, 
Elektromobilität und zugleich hoher 
Aufenthaltsqualität im Wohnumfeld 
zeigte. Bis zu 75 Prozent Förderung 
für öffentliche und private Maßnah-
men im Rahmen einer Quartiersent-
wicklung stellte Broekmans in Aus-
sicht. Von einem Quartierskonzept 
für die Pfullendorfer Innenstadt, so 
Broekmans, profitierten nicht nur 
die Stadt mit ihren öffentlichen Ge-
bäuden wie Rathaus, Dominikaner-
innenkloster, Galerie, Pflegeheim 
oder Franziskanerinnenkloster, son-
dern auch die privaten Hauseigen-
tümer, mit denen die Umsetzung 
„konsequent abgestimmt werden 
soll“. „Wir brauchen ein solches 
Konzept, das die Perspektiven für 
Privateigentümer verbessert“, sag-
te Bürgermeister Thomas Kugler. 
Als ersten Schritt beauftragte der 
Gemeinderat die DSK, die Quar-
tiersentwicklung „auf den Weg zu 
bringen“ und den Förderantrag zu 
erstellen. „Was dann daraus ge-
macht wird, liegt an den gesteckten 
Zielen und am jeweiligen Geldbeu-
tel“, sagte Kugler. 

Stadtwerke 

Nahwärme für das 
Rathaus 
Pfullendorf/stt - Einstimmig hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 
Donnerstag den Anschluss des Rat-
hauses und seiner Nebengebäude 
an das Nahwärmenetz Obere Alt-
stadt beschlossen. Jörg-Arne Bias, 
Geschäftsführer der Stadtwerke, 
stellte dem Gremium vor, was die 
Stadtwerke in der oberen Altstadt 
planen. Demnach soll, vorbehalt-
lich der Bewilligung der Investition 
durch den Aufsichtsrat, die Nahwär-
meversorgung wabenförmig ausge-
baut werden. Die Heizzentrale wird 
im Gewölbekeller unter dem Stadt-
bauamt installiert. Der erste Bau-
abschnitt betrifft den Bereich Kirch-
platz und Andreas-Rogg-Gasse. 
Weil die Sanierung des Dominika-
nerinnenklosters und der aufgrund 
technischer Mängel notwendige 
Austausch der Heizzentralen sowie-
so die Installation neuer Heizanlagen 
erfordern, entschieden sich die Räte 
für das „Rundum-Sorglos-Paket“, so 
Bürgermeister Thomas Kugler, der 
Nahwärmeversorgung, das zudem 
trotz der hohen Investitionskosten 
der Stadtwerke von rund 800 000 
Euro im Einbau und im Verbrauch 

günstiger ist, als die Installation 
eigener Heizanlagen in jedem Ge-
bäude. „Die Fernwärme erfüllt die 
Anforderungen des Gesetzgebers 
und stellt 15 Prozent erneuerbare 
Wärme zur Verfügung“, erklärte 
Bias. An das Wärmenetz Obere Alt-
stadt könnten sich auch private Ge-
bäude angeschlossen werden, sagte 
Bias weiter. Ein Eigentümer, der der-
zeit eine größere Umbaumaßnahme 
ausführt, überlege bereits, sich an 
das Netz anschließen zu lassen.  

Seepark 

Aus für Keep it real 
Jam 
Pfullendorf/stt - Weil sich die Ver-
anstalter des Festivals „Keep it real 
Jam“, das im August zum wieder-
holten Mal im Seepark stattfand, an 
verschiedene Auflagen nicht gehal-
ten haben, hat die Stadt kurz nach 
der Veranstaltung beschlossen, die-
se Veranstaltung künftig nicht mehr 
im Seepark stattfinden zu lassen. 
Die Folge dieser Entscheidung wa-
ren erboste Reaktionen der Fans in 
den Medien, eine Petition mit 1186 
Unterzeichnern aus ganz Deutsch-
land und dem benachbarten Aus-
land, eine örtliche Unterschriften-
liste mit 207 Unterschriften, die auf 
dem Rathaus abgegeben wurde, 
und der Antrag der Unabhängigen 
Liste, das Thema im Gemeinderat zu 
diskutieren. Diesem Antrag kam die 
Stadt in der Sitzung am Donnerstag 
nach. Bürgermeister Thomas Kugler 
räumte zunächst Kommunikations-
probleme rund um die Absage ein. 
„Wir sehen ein, dass wir nicht op-
timal gehandelt und die Absage 
etwas oberflächlich begründet ha-
ben“, sagte er. Kugler wehrte sich 
gegen den Vorwurf der Diskriminie-
rung, der in einigen Kommentaren 
laut geworden war. Im Gegenteil: 
Man habe Freude an der Veran-
staltung gehabt und wünsche den 
Veranstaltern, dass sie eine andere 
Location finden. 
„Die Spielregeln wurden massiv 
nicht eingehalten“, begründete 
Kugler in der Sitzung das Ende des 
Festivals. Gravierend sei die über-
mäßige Lautstärke gewesen, die 
die Schwelle „lästig“ deutlich über-
schritten habe und zu unzähligen 
Anrufen, „nicht nur der üblichen 
zehn“, bei der Polizei und bei der 
Stadt geführt habe. Die Stadt habe 
dazu, wie bei allen anderen Veran-
staltungen, Vorgaben gemacht und 
ein Gutachten eingefordert. Aller-
dings seien beim Keep it real Jam die 
eingereichten Messprotokolle, wie 
ein Ingenieurbüro festgestellt habe, 
fehlerhaft gewesen. Eher gering 
gewichtete Kugler die Sachbeschä-

digungen und Diebstähle am Rand 
des Festivals. Völlig unakzeptabel ist 
für die Stadt allerdings das Drogen-
problem, dem der Bürgermeister 75 
Prozent Anteil an der Entscheidung 
gegen das Festival zuordnete. Nicht 
nur der Konsum und der Handel mit 
illegalen Drogen an sich, habe zur 
Absage geführt, sondern vor allem, 
dass die Veranstalter, anders als ver-
einbart, nicht aktiv zur Eindämmung 
des Problems beigetragen hätten. 
Stattdessen sei auf Facebook vor 
den Polizeikontrollen gewarnt wor-
den und die Ordner hätten nichts 
unternommen, um den regen Han-
del und Konsum illegaler Drogen auf 
dem Gelände einzudämmen. Auch 
die Kontrollen der Polizei hätten 
einen übermäßig hohen Anteil an 
Verstößen ergeben. Bei knapp 150 
Kontrollen seien 30 und damit jede 
fünfte auffällig gewesen. Außerdem 
habe sich das Seepark-Restaurant 
über den offensichtlichen Handel 
mit Drogen beschwert. 
Der Seepark sei städtisches Gelän-
de und auf städtischem Gelände sei 
Drogenhandel und -konsum nicht 
tolerierba, führte Kugler weiter aus. 
„Wir können es uns nicht leisten, 
dass dort illegale Drogen konsu-
miert und gehandelt werden.“ Und: 
„Ich sehe keine Möglichkeit der 
Fortführung der Veranstaltung auf 
städtischem Gelände.“ Er bedaue-
re die Absage, die nicht „durch uns 
verursacht wurde, sondern durch 
die Veranstalter“. Gleichzeitig ließ 
Kugler keinen Zweifel, dass es be-
reits in den vergangenen Jahren zu 
Verstößen gegen die Auflagen kam: 
„Wir haben schon im letzten Jahr 
angedeutet, dass wir Probleme mit 
der Veranstaltung haben.“ 
In den anschließenden Stellungnah-
men der Fraktionen unterstützten 
Thomas Jacob für die Freien Wähler 
und Roswitha Hoffmann von der 
CDU, die selbst das Festival besucht 
hatte und den Konsum und Handel 
mit illegalen Drogen bestätigte, die 
Haltung der Stadt. Jacob sprach sich 
ausdrücklich für eine kulturelle Viel-
falt aus, forderte aber, dass neue 
Veranstalter künftig ihr Konzept im 
Gemeinderat vorstellen. Michael 
Zoller von der Unabhängigen Liste, 
der Unterstützung von seinem Frak-
tionskollegen Hermann Billmann 
erhielt, stellte hingegen unter dem 
Beifall der rund 20 Festivalbefür-
worter auf den Zuhörerbänken den 
Antrag,“zeitnah das Gespräch mit 
den Veranstaltern zu suchen, die 
Vorkommnisse aufzuarbeiten und 
eine Lösung zu finden“. „Wir wür-
den es sehr begrüßen, wenn das 
Festival noch mal eine Chance be-
käme“, sagte er. Außerdem forderte 
die Stadt auf, ein Konzept für Ver-
anstaltungen im Seepark zu erstel-

len. Diese Gespräche hätten in den 
letzten Jahren ohne Erfolg stattge-
funden, konterte der Bürgermeister. 
Eine weitere Diskussion sei nicht 
möglich. „Wir sind tolerant, weltof-
fen und jugendfreundlich, aber wir 
sind nicht drogenfreundlich“, sagte 
er. In der anschließenden Abstim-
mung folgten nur vier Gemeinde-
räte dem Antrag der Unabhängigen 
Liste, sodass es beim Aus für das 
Reggae-Festival bleibt.  
Spitalfonds 

Außerplanmäßige 
Ausgaben 
Pfullendorf/stt - Weil einige Hono-
rarrechnungen des Planers erst jetzt 
und damit sehr spät eingegangen 
sind und der Spitalfonds dafür keine 
Mittel mehr im laufenden Haushalt 
vorsieht, hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am Donnerstag der Frei-
gabe überplanmäßiger Ausgaben 
für die Sanierung des Kindergartens 
am Obertor zugestimmt. Außer-
dem sind nach Ablauf der Fristen 
Sicherheitseinbehalte auszuglei-
chen. Insgesamt, so Stadtbaumeis-
ter Jörg-Steffen Peter, belaufen sich 
diese Kosten auf rund 70 000 Euro. 
Damit lägen die Gesamtkosten für 
den Umbau und die Sanierung des 
Kindergartens bei 2,37 Millionen 
Euro, sagte Peter. 

Kiesabbau 

Fortschreibung des 
Regionalplans 
Pfullendorf/pa - Einstimmig hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung der 
Stellungnahme der Stadt zur Fort-
schreibung des Regionalplans zu-
gestimmt. Abbau- und Sicherungs-
bereiche weist der Regionalplan bei 
Otterswang, Weihwang und Syl-
venstal aus. Die Planentwürfe waren 
im Vorfeld in den Ortschaftsräten 
Otterswang und Großstadelhofen 
vorgestellt und beraten worden. 
Bei Sylvenstal wird eine 19,1 Hektar 
große Fläche als Sicherungsgebiet 
für die weitere Zukunft ausgewie-
sen. In ihrer Stellungnahme besteht 
die Stadt auf einen Mindestabstand 
von 300 Metern von der Wohnbe-
bauung. In Otterswang sind 13,1 
Hektar als Vorrangfläche für den 
Abbau und 28,5 Hektar als Siche-
rungsfläche vorgesehen. Hier wur-
den Vorrang- und Sicherungsflächen 
getauscht, um eine zeitliche Abstim-
mung mit der geplanten Wohnbe-
bauung in nordwestlicher Richtung 
zu erreichen. Außerdem sollen 
300 Meter Abstand zur Wohnbe-
bauung und eine größere Distanz 
zum Friedhof in den Regionalplan 
aufgenommen werden. Im Wald 
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bei Weihwang werden drei Hekt-
ar als Abbaufläche und 2,7 Hektar 
an Sicherungsfläche ausgewiesen. 
Bürgermeister Thomas Kugler wies 
ausdrücklich darauf hin, dass die 
Aufnahme der Flächen noch nicht 
einer Abbaugenehmigung gleich 
käme. Es handle sich lediglich um 
eine Planung. Die Abbaugenehmi-
gung, sofern es überhaupt zu einem 
Abbau käme, müsse in einem ge-
sonderten Verfahren erteilt werden, 
bei dem die Stadt gehört werde und 
ihre Einwendungen und Forderun-
gen vortragen könne. 

Stadt lehnt Antrag ab 

Vier neue Anlagen 
Pfullendorf/stt - Außerhalb der vor-
gesehenen Tagesordnung hat Bür-
germeister Thomas Kugler in der 
Sitzung am Donnerstag ein weiteres 
Thema auf den Ratstisch gebracht, 
das die Stadt aktuell sehr beschäf-
tigt: Beim Landratsamt liegt der An-
trag der Abowind auf die Erstellung 
von vier neuen Windkraftanlagen 
bei Denkingen vor. Die Stadt wurde 
gebeten, eine Stellungnahme abzu-
geben. Die Anlagen sollen auf einem 
Grundstück des Überlinger Spitals 
errichtet werden und eine Höhe von 
250 Metern haben. Bürgermeister 
Kugler legte eine ganze Reihe von 
Gründen dar, die gegen die Errich-
tung der Anlagen sprechen. Zum 
einen fließen in die Darstellung des 
Antragstellers zu wenig die bereits 
bestehenden Anlagen hinsichtlich 
des Lärms und des Schattenwurfs 
ein. Ein Faktor, der nicht nur die 
Bewohner in den Nachbargemein-
den betrifft, sondern - ebenso wie 
die Baumhöhe und der vorgelager-
te Trauf - auch die Erträge negativ 
beeinflusst. Hinsichtlich des Gut-
achtens für die Waldbodenflora 
sah Kugler in der Darstellung des 
Antragstellers eine Fehleinschät-
zung, denn die Kartierung der Flora 
fand in den arten- und strukturar-
men Winter- und Frühjahrsmonaten 
statt. Hauptargument gegen die 
weiteren Windkraftanlagen ist aber 
der Artenschutz, denn die Umwelt-
verträglichkeitsstudie des Antrag-
stellers erklärt, dass kein Hinweis 
auf ein Brutvorkommen des streng 
geschützten Rotmilans besteht. 
„Wir haben von unserem Gutachten 
zwar noch keine endgültige Stel-
lungnahme, aber sie weist einen re-
gelmäßigen Überflug der westlichen 
Waldrandbereiche aus. Außerdem 
würden nicht nur Rotmilane, son-
dern auch andere windkraftemp-
findliche Vogelarten diese Flächen 
regelmäßig nutzen und auch Zug-
vögel hätten ein hohes Tötungsrisi-
ko. Die Ergebnisse des Gutachtens 
des Antragstellers sei hinsichtlich 

des Artenschutzes nicht tolerierbar, 
sagte Kugler. Einstimmig und ohne 
weitere Diskussion hat der Gemein-
derat den Entwurf für die Stellung-
nahme, die mit der Gemeinde Heili-
genberg abgestimmt ist, genehmigt 
und das Einvernehmen zum Bau der 
neuen Windräder versagt. Lediglich 
Denkingens Ortsvorsteher Karl Abt 
meldete sich zu Wort und sagte mit 
Nachdruck: „Wir begrüßen die ab-
lehnende Stellungnahme.“  
  

KULTUR

Wald 

Konzert 
Wald/pa - Das Bildungswerk Wald 
lädt am Donnerstag, 4. Oktober, 
zu einem Konzert mit „Vocame“ in 
die Pfarrkirche St. Bernhard ein. Das 
international renommierte Vocalen-
semble mit vier Sängerinnen und 
Michael Popp als musikalischem 
Leiter präsentiert Musik aus der Zeit 
der großen Kathedralen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Einlass und Karten-
verkauf ab 18.30 Uhr. Der Eintritt 
kostet zehn Euro.  
  

GESCHÄFTSWELT

Wegweiser Natur 

Waldbaden 
Pfullendorf/pa - Die Heilpraktikerin 
und Naturtherapeutin Silke Butz 
von der Praxis Wegweiser Natur 
lädt an den Samstagen, 13. und 
27. Oktober, jeweils von 14 bis 17 
Uhr zum „Waldbaden“ im Neid-
lingwald ein. Die Kosten betragen 
20 Euro pro Person. Die Teilneh-
mer stoppen mit Hilfe von kleinen 
Übungen das Gedankenkarussell 
und tauchen in die Atmosphäre des 
Waldes ein. Beim langsamen und 
achtsamen Fortbewegen genießen 

sie die Natur mit allen Sinnen und 
tun dabei Körper und Seele etwas 
Gutes. Nähere Informationen gibt 
es unter www.wegweiser-natur.de. 
Um Anmeldung wird unter Telefon 
07552/409803 oder E-Mail: silke.
butz@wegweiser-natur.de gebeten.  
 
Wald 

Wellness Oase lädt ein 
Wald/pa - Petra Herrmann lädt am 
Sonntag, 7. Oktober, wieder zu ei-
nem Informationsnachmittag in ihre 
Wellness Oase ein. Von 14 bis 17 
Uhr haben die Besucher die Mög-
lichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen 
über die Angebote der Wellness 
Oase zu informieren. Außerdem fin-
det um 15 Uhr eine Meditation mit 
Impulsen zu Gedanken und Schöp-
ferkraft statt. Informationen gibt es 
unter Telefon 07578/1796.
 
Volksbank 

Rennen ausgetragen 
Pfullendorf/pa - Die Volksbank Pful-
lendorf hat auch in diesem Jahr im 
Rahmen des Sommerferienspaß 
ein Programm für Kids angeboten. 
Es fand erstmals bei der Filiale Hei-
ligenberg statt. Unter dem Motto 
„Wer wird Volksbank Rennfahrer 
2018?“ begaben sich 41 Kinder im 
schnellen Kettcar-Parcours an den 
Start. Die Kinder und Jugendlichen 
wurden in zwei Altersklassen aufge-
teilt. Während die eine Gruppe am 
Kettcar-Rundkurs die Fahrzeiten be-
staunte, schossen die Kinder der an-
deren Gruppe beim Torwandschie-
ßen um die Wette. Bei über 30 Grad 
sorgten kleine Wasserbomben und 
kalte Getränke für eine willkom-
mene Abkühlung. Die drei besten 
Schützen an der Torwand waren Ro-
bin Nusser, Marco Fucillo und Paul 
Schwägler. Auf der Kettcar-Renn-
strecke holten sich Robin Bixler und 
Dorian Engel den Titel Volksbank 
Rennfahrer 2018. 

Pfullendorfer Torsysteme 
Jubiläum gefeiert 
Aach-Linz/pa - Konstantin Iort aus 
Meßkirch hat seine 25-jährige Be-
triebszugehörigkeit bei der Firma 
Pfullendorfer Torsysteme gefei-
ert. Der Jubilar trat am 16. August 
1993 in das Unternehmen ein. Seit 
diesem Zeitpunkt arbeitet er in der 
Schlosserei. Aufgrund seines gro-
ßen handwerklichen Geschicks ist 
er eine wertvolle Stütze seiner Ab-
teilung. In einer kleinen Feierstunde 
würdigte die Geschäftsleitung die 
langjährige Zusammenarbeit, dank-
te Konstantin Iort für seine Mitarbeit 
und überreichte ihm ein Präsent. 

Volksbank

Neue Azubis  
Pfullendorf/pa - Die turbulente Welt 
der Finanzen haben sich Cedric Au-
berer  und Marcel Kornberger  als 
Berufsziel ausgewählt.  Sie starte-
ten bei der Volksbank Pfullendorf 
mit der Ausbildung zum Bankkauf-

Kultur / Geschäftswelt

Die Kids erlebten einen fröhlichen Nachmittag beim Ferienprogramm der Volksbank Pfullendorf.� Foto: privat

Konstantin Iort feierte sein 25-jäh-
riges Betriebsjubiläum bei den Pful-
lendorfer Torsystemen.� Foto: privat 
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langjährige Zusammenarbeit, dank-
te Konstantin Iort für seine Mitarbeit 
und überreichte ihm ein Präsent. 

Volksbank

Neue Azubis  
Pfullendorf/pa - Die turbulente Welt 
der Finanzen haben sich Cedric Au-
berer  und Marcel Kornberger  als 
Berufsziel ausgewählt.  Sie starte-
ten bei der Volksbank Pfullendorf 
mit der Ausbildung zum Bankkauf-

Kultur / Geschäftswelt

mann. Begleitet und unterstützt 
werden sie in den 30 Monaten bis 
zur Abschlussprüfung vom neuen 
Ausbildungsbetreuer Manuel Fitz. 

DIES & DAS

WIP 

Freie Standplätze 
Pfullendorf/pa - Die Wirtschaftsin-
itiative Pfullendorf veranstaltet am 
Sonntag, 21. Oktober, wieder einen 
verkaufsoffenen Sonntag. Im Mittel-
punkt des bunten Programms steht 
der Herbst. Für Vereine, Einrichtungen, 
Schulen, Kindergärten oder Firmen, die 
sich präsentieren wollen, gibt es noch 
ein paar freie Standplätze. Interessierte 
schreiben eine Mail mit den Kontakt-
daten an info@apm-pfullendorf.de. 
Es erfolgt dann eine telefonische Kon-
taktaufnahme, bei der die Einzelheiten 
besprochen werden können. 
 
Staufer-Kaserne 

Übungsgelände  
Pfullendorf/pa - Die Verwaltung der 
Staufer-Kaserne weist aus gege-
benem Anlass darauf hin, dass der 
Standortübungsplatz militärischer 
Sicherheitsbereich ist. Das Betreten 
des Geländes und das Berühren 
oder Aneignen von Gerätschaften, 
Munition und Munitionsteilen ist 
verboten und wird strafrechtlich 
verfolgt. Außerdem besteht Lebens-
gefahr durch Blindgänger.  
 
Kreisabfallwirtschaft 

Grüngutabfuhr 
Sigmaringen/pa - Die Kreisabfall-
wirtschaft teilt mit, dass in Pfullen-
dorf und den Ortsteilen die Grün-
gutabfuhr am 24. und 25. Oktober 
stattfindet. In der gesamten Kern-
stadt erfolgt die Grüngutabfuhr am 
Mittwoch, 24. Oktober, in den Orts-

teilen am Donnerstag, 25. Oktober. 
In Aach-Linz und Denkingen wird 
keine Grüngutabfuhr durchgeführt. 
Dort können die Haushalte nach wie 
vor die während der Vegetations-
monate aufgestellten Grüngutcon-
tainer nutzen. Das Grüngut muss 
sich am Abfuhrtag ab 6 Uhr dort be-
finden, wo sonst die Restmüllgefäße 
zur Leerung bereit gestellt werden.
Bei der Grüngutabfuhr werden He-
cken-, Baum- und Strauchschnitt so-
wie Laub mitgenommen. Das Grün-
gut muss mit Schnüren oder Bast 
gebündelt werden. Loses Material 
kann in Papiersäcke oder Pappkar-
tons gefüllt werden. Die einzelnen 
Bündel dürfen die Maße von 1,50 
Metern Länge und 50 Zentime-
ter Breite nicht überschreiten.   Als 
haushaltübliche Menge werden 
maximal vier Kubikmeter pro Haus-
halt angesetzt. Es dürfen auf keinen 
Fall Plastiktüten, Plastikschnüre oder 
Draht verwendet werden. Störstoffe 
wie Kunststoffe, Metall oder Steine 
dürfen nicht im Grüngut enthal-
ten sein. Fragen beantwortet die 
Kreisabfallwirtschaft unter Telefon 
07571/1026612. 
 
Landratsamt 

Borkenkäfer 
vermehren sich 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Forst informiert, dass sich die Bor-
kenkäfer massenhaft in Fichten ver-
mehren. Vom Borkenkäfer befallene 
Fichten können über langen Zeitraum 
eine grüne Krone behalten, bevor sie 
absterben. In dieser Zeit entwickelt 
sich die neue Käfergeneration unter 
der Rinde vom Ei über die Larve zum 
Käfer weiter. Nur wer intensiv nach 
Bohrmehl am Stammfuß in den Rin-
denschuppen und auf den Sträuchern 
sucht, findet die befallenen Bäume 
rechtzeitig. Dann können sie einge-
schlagen und unschädlich gemacht 

werden, bevor die Käfer massenhaft 
ihr Jugendquartier verlassen, um in 
den Nachbarbäumen ihrerseits die 
nächste Generation zu begründen, 
die dann um ein Vielfaches größer 
wird. Mit der dritten Käfergeneration 
eines Jahres kann die Urgroßkäfer-
mutter, die im Frühjahr aus der Bo-
denstreu hervorgekrabbelt ist, bis zu 
50 000 Nachkommen haben, die sich 
dann im Folgejahr weiter vermehren. 
Ein Teil dieser dritten Käfergeneration 
2018 lässt sich noch abfangen. Hier-
zu müssen alle Bäume mit den jetzt 
sichtbaren roten Kronen unverzüglich 
eingeschlagen werden. Auch sie kön-
nen noch von Larven und Jungkäfern 
besetzt sein, die kurz vor dem Ausflug 
stehen. Vor allem aber muss im nahen 
und weiteren Umfeld alter Käfernes-
ter an den noch grünen Fichten nach 
Bohrmehl gesucht werden. Es findet 
sich am Stammfuß in den Rinden-
schuppen und auf den Sträuchern 
und Gräsern. Das ist ein untrügliches 
Indiz für einen Befall durch Borken-
käfer. Auch viele Harztröpfchen am 
Stamm oder Spechte bei der Arbeit 
sind wertvolle Anzeichen. Diese Bäu-
me müssen sofort eingeschlagen und 
an die Waldstraße gerückt werden. 
Am besten sorgt man für eine soforti-
ge Abfuhr entweder in das Sägewerk 
oder auf eine Wiese mit mindestens 
500 Metern Abstand zu Wäldern. 
Länger als eine Woche darf das aber 
nicht warten. Andernfalls muss das 
Holz beim Poltern lageweise mit ei-
nem zugelassenen Insektizid gespritzt 
werden. Seit vier Jahren steigen die 
Käferpopulationen wieder deutlich 
an. Das Trockenjahr 2018 hat diese 
Entwicklung massiv gefördert. Soll die 
Fichte weiterhin Bestand in unseren 
Wäldern haben, muss ihr geholfen 
werden. Alle Waldbesitzer müssen in 
diesem Herbst dazu beitragen, dass 
das Jahr 2019 kein noch schlimmeres 
„Käferjahr“ wird. Beratung und Un-
terstützung für die Aufarbeitung und 
den Verkauf erhalten die Privatwald-

besitzer von den jeweils zuständigen 
Forstrevierleitern oder über den Fach-
bereich Forst, Telefon 07571/1022510 
oder E-Mail: post.forst@lrasig.de. 
 
Puppenbühne 

Saison startet 
Ostrach/pa - Die Puppenbühne Ost-
rach, die während der Sommerpause 
in ihr neues Theater im Haus Pfullen-
dorfer Straße 5 umgezogen ist, eröffnet 
die neue Saison am Sonntag, 7. Okto-
ber. Los geht es ab 12 Uhr mit einem 
Kinderflohmarkt. Um 14 Uhr findet 
eine Zirkuswerkstatt mit Eli statt. Auf 
eine Premiere dürfen sich die Freunde 
des Puppentheaters um 15 Uhr freuen: 
Das Stück „Des Königs verschwundene 
Unterhose“ ist eine vergnügliche Ge-
schichte für Kinder ab vier Jahren.  
 
Caritas 

Vortrag 
Sigmaringen/pa - Der Caritasverband 
Sigmaringen lädt am Dienstag, 9. Ok-
tober, anlässlich des Welttags der see-
lischen Gesundheit zur Veranstaltung 
„Lachen ist gesund - Dem Alltagsstress 
mit Humor begegnen“ ein. Sie findet 
um 19 Uhr in der Alten Schule statt. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. In anspruchsvollen 
oder stressbelasteten Situationen sind 
Fähigkeiten notwendig, mit denen 
man sich selbst helfen und schützen 
kann. Lachen und Humor kann dabei 
eine Kraftquelle für mehr Stressresis-
tenz, Leistungsfähigkeit und Freude 
sein. Mit einer humorvollen Lebens-
einstellung können Konflikte und 
Probleme im beruflichen und priva-
ten Bereich gelöst werden. Referent 
Michael Falkenbach zeigt neue Wege 
und Möglichkeiten, mit denen Stress-
anfälligkeit reduziert und die Gesund-
heit gefördert werden kann. 
 
WIS 

Infos für Existenz-
gründer 
Sigmaringen/pa - Die Wirtschafts-
förderung im Kreis Sigmaringen 
bietet am Dienstag, 16. Oktober, 
eine Informationsveranstaltung für 
Existenzgründer an. Sie findet von 
15 bis 17.30 Uhr im Rathaus Men-
gen statt. Oft ist eine Gründung im 
Nebenerwerb ein erster Schritt, um 
eine Selbstständigkeit zu testen. Die 
Selbstständigkeit im Nebenerwerb 
sollte jedoch gut geplant sein. Der 
Infotag soll als Starthilfe für die Ne-
benerwerbsselbstständigkeit dienen 
und den Teilnehmern ermöglichen, 
wichtige Fragen mit Vertretern der 
Kammern, der AOK, des Finanzamts 
und der Volksbank zu klären. Ange-
sprochen werden sowohl rechtliche, 

Dies & Das / Schulen

Die Kids erlebten einen fröhlichen Nachmittag beim Ferienprogramm der Volksbank Pfullendorf.� Foto: privat

Cedric Auberer und Marcel Kornberger haben ihre Ausbildung bei der Volksbank Pfullendorf begonnen. Sie wer-
den von Manuel Fitz durch ihre Lehrzeit begleitet. Foto: privat 
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steuerliche als auch finanzielle Vor-
aussetzungen für eine erfolgreiche 
Nebenerwerbsgründung. Außerdem 
kommt ein Gründer zu Wort, der 
den Schritt in die nebenberufliche 
Selbstständigkeit bereits gewagt hat. 
Um Anmeldung zur Verabstaltung 
wird bis 11. Oktober bei der WIS, Te-
lefon 07571/72890-14 oder E-Mail: 
drackert@wis-sigmaringen.de gebe-
ten. Weitere Informationen und den 
Veranstaltungsflyer mit Anmeldefor-
mular gibt es unter www.wis-sigma-
ringen.de im News-Bereich. 
 
Naturschutzzentrum 

Märchenwanderung 
Wilhelmsdorf/pa - Das Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf lädt 
am Sonntag, 7. Oktober, zu einem 
Waldspaziergang unter dem Mot-
to „Von Wunderbäumen und vom 
Zauberwald“ mit der Pfullendorfer 
Märchenerzählerin Elvira Mießner 
ein. Von 14 bis 16 Uhr erzählt Elvira 
Mießner beim Spaziergang für Er-
wachsene und Kinder Märchen von 
allerlei Lebewesen aus verschiede-
nen Ländern und Kulturen. Die Ver-
anstaltung findet bei jedem Wetter 
statt, bei Regen in den Räumen des 
Naturschutzzentrums. Treffpunkt ist 
beim Naturschutzzentrum. Die Teil-
nahme kostet zehn Euro für Erwach-
sene und drei Euro für Kinder ab sie-
ben Jahren. Eine Anmeldung unter 
Telefon 07503/739 ist erwünscht.  
 

Schulen

Härle-Schule 

Einweihung gefeiert 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen einer 
Feierstunde ist die Härle-Grund-
schule nach fünfjähriger Bau- und 
Sanierungszeit offiziell eingeweiht 

worden. Bei allen Festrednern und 
bei den Gästen war die Erleichte-
rung über den Abschluss der Maß-
nahmen, die bei laufendem Schul-
betrieb stattfinden mussten, zu 
spüren. „Fünf Jahre Einschränkun-
gen, Lärm, Schmutz und ständig 
neue Herausforderungen für alle 
Beteiligten“, zog Bürgermeister 
Thomas Kugler in seiner Ansprache 
Bilanz. Doch die Einweihung eines 
neuen Gebäudes sei immer ein Zei-
chen von Aufbruchstimmung und 
Optimismus. „Diese neue Schule 
ist mehr als nur eine neue Schule in 
alten Gemäuern. Es ist ein Zeichen, 
dass wir zu neuen Bildungs- und 
Unterrichtsformen stehen“, sagte 
Kugler. Die Stadt rechnet, so Kugler, 
mit Gesamtkosten von 9,4 Millionen 
Euro, wobei es eine Förderung von 
2,2 Millionen Euro gibt. „Das Land 
fördert 23,4 Prozent und über drei 
Viertel trägt die Stadt“, erklärte der 
Bürgermeister. Er rief eine frühere 
kommunalpolitische Diskussion ins 
Gedächtnis zurück, nämlich ob die 
Schule überhaupt am richtigen Platz 
steht. „Ja, denn sie liegt mitten in 
der Stadt, wo Schule hingehört, wo 
Leben hingehört“, bejahte Kugler 
dies eindeutig. Hätte man die Schu-
le an einem anderen Platz neu ge-
baut, hätte man auch die begleiten-
de Infrastruktur wie Hallenbad oder 
Sporthalle neu bauen müssen, er-
gänzte er. Aktuell würden rund 210 
Schüler in zehn Klassenzimmern 
und zehn sogenannten Differenzie-
rungsräumen als dreizügige Grund-
schule betreut. „Fünf Jahre Bau-
zeit, das muss man sich schon auf 
der Zunge zergehen lassen“, sagte 
auch Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter. Das Gebäude sei so saniert 
worden, dass nicht nur klassisches 
Lernen möglich sei. „Wir haben Fes-
te, Tanzshows, Theater, Musicals“, 

Schulen

Schulleiterin Susanne Seßler erinnerte an die schwierige Unterrichtssitua-
tion für Lehrer und Schüler während der fünfjährigen Bauzeit. Die Schülerinnen und Schüler erfreuten die Gäste mit Musik. 

Bürgermeister Thomas Kugler berichtet in seiner Ansprache über die Kos-
ten der Baumaßnahme, die sich auf 9,4 Millionen Euro belaufen.
� Fotos: Christoph Klawitter
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Sporthalle neu bauen müssen, er-
gänzte er. Aktuell würden rund 210 
Schüler in zehn Klassenzimmern 
und zehn sogenannten Differenzie-
rungsräumen als dreizügige Grund-
schule betreut. „Fünf Jahre Bau-
zeit, das muss man sich schon auf 
der Zunge zergehen lassen“, sagte 
auch Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter. Das Gebäude sei so saniert 
worden, dass nicht nur klassisches 
Lernen möglich sei. „Wir haben Fes-
te, Tanzshows, Theater, Musicals“, 

Schulen
erläuterte er mit Blick auf das Leben 
und Lernen an der Schule. Und es 
gebe ein neues Klettergerüst auf 
dem Pausenhof.
„Der letzte Stein ist gesetzt“, sagte 
Schulamtsdirektor Maximilian Groß 
vom Staatlichen Schulamt Albstadt. 
„Es geht was an der Härleschule. 
Sie erstrahlt in neuem Glanze.“ Er 
machte darauf aufmerksam, dass 
auch die Lehrer an der Schule we-
gen den Bauarbeiten ein „Übermaß 
an Belastung“ hätten verkraften 
müssen. Der Förderverein war im 
Zuge der Bauarbeiten ebenfalls tä-
tig: Tischkicker, wetterfeste Tisch-
tennisplatte und Spielfahrzeuge für 
den Pausenhof seien angeschafft 
worden, sagte Vorsitzender Martin 
Fröhlich. Manche Kinder mussten 
während den Bauarbeiten in Contai-
nern unterrichtet werden. Im Winter 
habe man mit Jacken in den Contai-
nern gesessen wegen der Kälte und 
im Sommer habe man alle zehn Mi-
nuten etwas getrunken wegen der 
Hitze, berichtete Fröhlich von den 
Erfahrungen seiner eigenen Tochter
Schulleiterin Susanne Seßler hob 
hervor, dass sich kein Kind verletzt 
habe in der Bauphase. Sie machte 
deutlich, wie schwierig es mitunter 
für Lehrer und Schüler während der 
Bauphase war: Im Winter habe ein-
mal ein Handwerker mit der Flex 
gearbeitet, der Feueralarm wurde 
durch einen Rauchmelder ausge-
löst und bei minus 18 Grad Celsius 
mussten die Kinder dann das Ge-
bäude verlassen, und zwar ohne 
Jacken, weil die bei Alarm nicht 
mehr angezogen werden. Das neue 
Gebäude indes stößt auf viel Zu-
stimmung. „Viele Menschen, die ich 
in letzter Zeit durchs Haus geführt 
habe, waren begeistert“, berichte-
te Seßler. Der evangelische Pfarrer 
Daniel Burk und die evangelische 
Gemeindediakonin Tina Klaiber 
sowie der katholische Diakon Paul 
Gasser segneten die Schule und 
die Schulgemeinschaft. Musikalisch 
umrahmten die Schüler die Feier. Im 
Anschluss konnten die Besucher die 
Schule besichtigen und dabei bei-
spielsweise eine elektronische Tafel 
in einem Klassenzimmer bestaunen.

VEREINE

Schwäbischer Albverein 

Wanderung  
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen Alb-
verein veranstaltet für ihre Mit-
glieder und interessierte Gäste am 
Samstag, 6. Oktober, eine Wande-
rung im Donautal mit Renate Cle-
mens-Baudisch. Diese Wanderung 
findet anstelle der im Programm 

angekündigten Wanderung zum 
Lenzenfelsen statt. Der etwa sieben 
Kilometer lange Rundwanderweg 
führt mit 100 Höhenmetern von 
Beuron durch das Liebfrauental zur 
Mariengrotte und weiter über den 
Wacholderbühl zum Jägerhof. Auf 
dem Donauwanderweg geht es 
zurück nach Beuron. Gutes Schuh-
werk ist erforderlich. Eine Schluss-
einkehr ist vorgesehen. Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften ist um 13 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz, Rückkehr 
gegen 19 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
 
VdK 

Aktuelle 
Veranstaltungen 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Sozialverband VdK 
veranstaltet am Donnerstag, 11. Ok-
tober, wieder einen Sprechtag mit 
der VdK-Rechtsberatung. Er findet 
von 9 bis 12 Uhr im Haus am Hecht-
brunnen statt. Eine Anmeldung 
unter Telefon 07571/7438980 ist 
erforderlich. Ebenfalls am 11. Okto-
ber, hält der Kreisbehindertenbeauf-
tragte Wolfgang Buck von 17 bis 19 
Uhr im Haus am Hechtbrunnen ei-
nen Sprechtag ab. Eine Anmeldung 
unter Telefon 0160/98406198 oder 
E-Mail: Kreisbehindertenbeauftrag-
ter@landkreis-sig.de ist erwünscht.
Am Mittwoch, 24. Oktober, unter-
nimmt die Ortsgruppe einen Halb-
tagsausflug ins Traktormuseum nach 
Mühlhofen. Auf der Rückfahrt ist 
eine Einkehr im „Hirschen“ in Straß 
geplant. Abfahrt in Fahrgemein-
schaften ist um 14 Uhr am Stadt-
gartenvorplatz. Nichtmitglieder sind 
ebenfalls willkommen. Anmeldun-
gen nimmt Heinz Kropp, Telefon 
07552/6690 oder E-Mail: info@
apm-pfullendorf.de, entgegen.  
 
VLF 

Erntedankfest  
Meßkirch/pa - Der Verein für land-
wirtschaftliche Fortbildung lädt am 
Sonntag, 21. Oktober, zum tra-
ditionellen Erntedankfest ein. Es 
findet in der Andelsbach-Halle in 
Denkingen statt und beginnt um 10 
Uhr mit einer Andacht zum Ernte-
dank. Anschließend verleiht Land-
rätin Stefanie Bürkle die Goldenen 
Meisterbriefe und die Berufsab-
schlussurkunden im Bereich Land-
wirtschaft. Nach dem Mittagessen 
greift Bernhard Bitterwolf in seiner 
„Schwäbischen Stunde“ in die Kiste 
der regionalkulturellen Kleinodien. 
Als Vollblutmusiker nimmt er sich 
der in Vergessenheit geratenen al-
ten schwäbischen Lieder und Tänze 
an und bringt kuriose Gerätschaften 

zum Klingen. Die Veranstaltung, zu 
der alle Landwirte mit ihren Familien 
und Freunden sowie interessierte 
Gäste herzlich eingeladen sind,en-
det mit Kaffee und Kuchen. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Pfullen-
dorfer Landfrauen.  
 
Netzwerk 50plus 

Mittagstisch für Se-
nioren 
Pfullendorf/pa – Das Netzwerk 
50plus lädt immer freitags von 
11.30 bis 14 Uhr zum Gemeinsa-
men Mittagstisch für Senioren ins 
neu gestaltete und unter neuer 
Leitung stehende Seepark-Restau-
rant „Lukullum“ statt. Alle älteren 
Frauen und Männer, Einzelpersonen 
ebenso wie Paare oder kleine Grup-
pen, die gern ihr Mittagessen in Ge-
sellschaft einnehmen möchten, sind 
herzlich zu diesem Mittagstisch ein-
geladen. Das Restaurant-Team re-
serviert einen Tisch, der groß genug 
ist, um einer netten Plauder- und Es-
sensrunde Platz zu bieten. Das „Lu-
kullum“ bietet in wöchentlichem 
Wechsel verschiedene günstigere 
Tagesgerichte sowie Essen à la Carte 
an. Alle Senioren, ob bereits Teilneh-
mer an den Aktivitäten von Netz-
werk 50plus oder nicht, sind herz-
lich eingeladen. Der Seepark kann 
mit dem Bürgerbus erreicht werden.  
  
Georgspfadfinder 
Spannendes
Sommercamp 
Pfullendorf/pa - Die St. Georgspfad-
finder verbrachten ihr diesjähriges 
Sommerlager auf einem Zeltplatz 
in Schwörstadt an der Grenze zur 
Schweiz. Das Lager stand unter dem 
Motto „Star Wars – Die Pfadis schla-
gen zurück“. Die 38 Teilnehmer ver-
trieben sich die neun Tage mit vie-
len spannenden Aktionen, wie Pfeil 

und Bogen bauen, Freundschafts-
bändchen knüpfen und Papierboo-
te bauen. Die Papierboote konnten 
ihre Jungfernfahrt direkt am lager-
platzeigenen Rheinzugang absolvie-
ren. Während die Wölflinge eigene 
T-Shirts druckten, bauten die Jungs-
pfadfinder ihre eigenen Stühle. Die 
Pfadfinder wanderten in die umlie-
genden Orte und die Rover ließen 
sich in selbst gebauten Schwimmhil-
fen den Rhein hinuntertreiben. Au-
ßerdem nahmen alle Jugendlichen 
gemeinsam an mehreren Gelände-
spielen teil, grillten und sangen am 
Lagerfeuer. Das Lager war ein vol-
ler Erfolg und alle Teilnehmer sind 
schon jetzt voller Vorfreude auf das 
nächste Lager. 

KIRCHEN
 
Singetse 

Nächstes Treffen 
Pfullendorf/pa - Das nächste Treffen 
der Singetse findet am Mittwoch, 
10. Oktober, im Gasthaus „Lamm“ 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.  
 
Kirchenchor 

Proben jetzt früher 
Pfullendorf/pa - Der Kirchenchor St. 
Jakobus trifft sich in der dunkleren 
Jahreszeit ab 9. Oktober dienstags 
bereits um 19.30 Uhr im Kolping-
haus zur Probe. Neu Interessier-
te sind zum Schnuppern jederzeit 
willkommen. Ansprechpartner sind 
Chorleiterin Monika Heinen-Wolf, 
Telefon: 07571/63687, oder die 
Vorstände Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474 und Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616.

Schulen / Vereine / Kirchen

Die Schülerinnen und Schüler erfreuten die Gäste mit Musik. 
Die St. Georgspfadfinder verbrachten ein tolles Sommerlager am Rhein. 
� Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 4. Oktober
15.00 Uhr Grüne Burg Wortgottes-
feier
Freitag, 5. Oktober
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier
18.20 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Samstag, 6. Oktober
18.00 Uhr Messfeier zu Erntedank
Sonntag, 7. Oktober - 27. Sonntag 
im Jahreskreis
11.00 Uhr Kleinkindgottesdienst
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 9. Oktober
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 10. Oktober
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

 
Wallfahrtskirche Maria Schray, 
Pfullendorf
Samstag, 6. Oktober
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 7. Oktober - 27. Sonntag 
im Jahreskreis
14.00 Uhr Rosenkranzgebet in 
polnischer Sprache 
  

St. Fidelis, Otterswang
Keine Messfeier 
  
St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 7. Oktober - 27. Sonntag 
im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier mit Segnung 
der Erntegaben
Montag, 8. Oktober
18.15 Uhr Josef Kentenich-Vorle-
sung
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  

St. Johannes d.T., Denkingen
Dienstag, 9. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier 

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 4. Oktober
18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 7. Oktober - 27. Sonntag 
im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Montag, 8. Oktober 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau 
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola,
Telefon 07552/922840, eMail:
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Pastoralreferent Johannes 
Schramm, Telefon 07552/92284-
13, eMail: katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Diakon Paul Gasser, Telefon 
07552/9228412, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Irmgard Blum, Sandra 
Fröhlich, Angelika Kaluza, Gisela 
Matheis Telefon: 07552/922840, 
Fax: 07552/9228418, eMail:
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags, 
freitags 9 – 11.30 Uhr, dienstags, 
mittwochs, donnerstags 14 – 17 
Uhr, montags und freitags am 
Nachmittag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage:
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost,
Telefon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller,
Telefon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. Probe: diens-
tags, 19.30 Uhr im Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 

Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Pat-
rick Mödinger, E-Mail: vorstand@
dpsg-pfullendorf.de 
  
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber,
Telefon 07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
  
St. Martin, Aach-Linz
Samstag, 6. Oktober
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 7. Oktober - 27. Sonntag 
im Jahreskreis
9.15 Uhr Messfeier in Walbertsweiler
10.30 Uhr Messfeier in Großschö-
nach
14.00 Uhr Taufe der Kinder Emma 
Steinmann und Joshua Decker
Dienstag, 9. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des 
Gemeindeteams
Mittwoch, 10. Oktober
19.00 Uhr Erntedankgottesdienst
 
Seelsorgeeinheit Wald 
Pfarrer Josef Maurer, Wald,
Telefon 07578/634 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald: 
Montags: 10 – 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr 
Freitags: 16 – 18 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Aach-Linz: 
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr 
  

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 7. Oktober - Erntedank
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Burk 
Kapelle Ruschweiler
Sonntag, 7. Oktober - Erntedank
18.00 Uhr Musikalischer Gottes-
dienst 
 
Ansprechpartner für seelsorger-
liche Notsituationen, Kranken-
abendmahle und Beerdigungen 
Pfarrer Daniel Burk: Telefon: 
07552/8163, E-Mail:
daniel.burk@kirche-pfullendorf.de 

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Jugend 
Kontakt: Tina Klaiber, Telefon 
07552/9339926 
Jungschar für Kinder von 6 bis 11 
Jahren: donnerstags, 16.30 Uhr im 
Jugendraum beim Bonhoeffer-Haus 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Proben: montags 19.30 Uhr 
Jungbläser: montags 18.30 Uhr 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 
Kirchenchor 
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Singetse
Mittwoch, 10. Oktober, 19.30 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Treffen
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813 
  
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 20 
Uhr nach Absprache 
  
Krabbelgruppe 
Donnerstags, 10 Uhr 
Montags, 16.00 Uhr 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kindergottesdienstraum 
  
Haus- und Diasporakreise 
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 
  
Bibelgesprächskreis 
Freitags, 20 Uhr 
Foyer der Christuskirche 
  
Kontaktmöglichkeiten:  
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,  Fax: 
07552/8462,  eMail (persönlich, 
seelsorgerlich): Evangelisches.Pfarr-
amt@kirche-pfullendorf.de 
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon 07552/9339926,  
eMail: tina.klaiber@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthonweg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462,  
eMail: 
Birgit.Spaehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Jugend 
Kontakt: Tina Klaiber, Telefon 
07552/9339926 
Jungschar für Kinder von 6 bis 11 
Jahren: donnerstags, 16.30 Uhr im 
Jugendraum beim Bonhoeffer-Haus 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Proben: montags 19.30 Uhr 
Jungbläser: montags 18.30 Uhr 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 
Kirchenchor 
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Singetse
Mittwoch, 10. Oktober, 19.30 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Treffen
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813 
  
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 20 
Uhr nach Absprache 
  
Krabbelgruppe 
Donnerstags, 10 Uhr 
Montags, 16.00 Uhr 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kindergottesdienstraum 
  
Haus- und Diasporakreise 
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 
  
Bibelgesprächskreis 
Freitags, 20 Uhr 
Foyer der Christuskirche 
  
Kontaktmöglichkeiten:  
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,  Fax: 
07552/8462,  eMail (persönlich, 
seelsorgerlich): Evangelisches.Pfarr-
amt@kirche-pfullendorf.de 
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, 
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon 07552/9339926,  
eMail: tina.klaiber@kirche-pfullen-
dorf.de 
Sekretärin: Birgit Spähler 
Pfarramtsbüro: Melanchthonweg 3 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462,  
eMail: 
Birgit.Spaehler@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinder-

betreuung 
Dienstags 
20.00 Uhr	 Bibelkreis, Mühlensteigle 9 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
09.30 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwochs 
20.00 Uhr	 Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
  

ZEUGEN JEHOVAS
Sonntags 
09.30 Uhr	 Biblischer Vortrag 
13.00 Uhr	 Biblischer Vortrag in pol-

nischer Sprache 
Donnerstags 
19.15 Uhr	 Bibelstudium 
Freitags 
19.00 Uhr	 Bibelstudium in polni-

scher Sprache 
Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2 
www.jw.org 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Spitalpflege 
Täglich, 8 – 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Kinder- und Jugendbüro 
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Freitags, 13 – 15.30 Uhr 
Sechslinden-Schule, Kochwerkstatt 
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für Grund-
schüler 
Freitags, 16.30 – 21 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Montags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids Treff für Schüler 
der 3. und 4. Klassen 

Montags, 16.30 – 19.30 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids Treff für Schüler 
der 1. und 2. Klassen 
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr 
Jugendhaus, Offener Treff für Ju-
gendliche ab Klasse 5 
  

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags � 10 – 13 Uhr 
Mittwochs � 14 – 18 Uhr 
Donnerstags � 16 – 19 Uhr 
Freitags � 14 – 18 Uhr 
Samstags � 9 – 13 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags,�  10 – 12.30 Uhr,
� 14 – 18 Uhr 
Donnerstags, � 10 – 12.30 Uhr,
� 14 – 18 Uhr 
Freitags, � 14 – 18 Uhr 
Samstags, � 10 – 12.30 Uhr 
  
Bürgerbus
Montags - samstags:�  9 – 13 Uhr
Montags, dienstags,
donnerstags, freitags:� 14 - 18 Uhr
Fahrplan:
www.buergerbus-pfullendorf.de
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail:
info@buergerbus-pfullendorf.de 
  
Tourist-Information 
Montags – freitags, � 9 – 12 Uhr,
� 14 - 17 Uhr 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Wolfgang Richter, Telefon 
07585/1210, Fax 07585/934144, 
E-Mail:
wolfgang.richter@LRASIG.de 
  

MÄRKTE

 
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 – 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz: 
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Freitag, 5. Oktober, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz,
Historische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131 
  
Freitag, 5. Oktober, 17 Uhr
Wald-Sentenhart:
Familie Wildmann, Kräuterführung
Anmeldung: 07578/1777 
  
Freitag, 5. Oktober, 17.30 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Abendwanderung
Anmeldung: 07503/739 
  
Freitag, 5. Oktober, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Kulturscheune,
Erzählabend „Die Bibel und der 
Wein“
Info-Telefon: 07503/348 
  
Samstag, 6. Oktober, 14 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Moosführung
Anmeldung: 07503/739 
  
Samstag, 6. Oktober, 14 Uhr
Sonntag, 7. Oktober, 10 Uhr
Ostrach: Reithalle Knoll,
Kleintierzuchtschau 
  
Sonntag, 7. Oktober
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn
Info-Telefon: 07552/251131 
  
Sonntag, 7. Oktober
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Riedweidetag
Info-Telefon: 07503/739 
  
Sonntag, 7. Oktober, 14 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Märchenwanderung
Anmeldung: 07503/739 

KULTUR

Wald
Donnerstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarrkirche St. Bernhard, Konzert 
mit „Vocame“ 

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 4. Oktober, 9 Uhr
Wintergarten Pflegeheim, Malkreis
Donnerstag, 4. Oktober, 15 Uhr
Seniorenresidenz am Stadtsee, 
Spielkreis
Montag, 8. Oktober, 13.30 Uhr
Seniorenresidenz am Stadtsee, 
Sprachkreis Englisch
Dienstag, 9. Oktober, 14.30 Uhr
Seniorenresidenz am Stadtsee, 
Sprachkreis Italienisch
Dienstag, 9. Oktober, 16.15 Uhr
Seniorenresidenz am Stadtsee, 
Sprachkreis Französisch
Dienstag, 9. Oktober, 19 Uhr
Haus Linzgau, Filmclub 
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und gesund 
für Frauen
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und gesund 
für Männer
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr
Waldstadion, Nordic Walking für 
Senioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Seepark-Restaurant „Lukullum“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren 
  
Skatburg
Donnerstag, 4. Oktober, 19 Uhr
Haus Linzgau, Spielabend  
  
DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Freies 
Klettern
Mittwochs, 18.30 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Klettern 
für Jugendliche 
  
Schwäbischer Albverein
Samstag, 6. Oktober, 13 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wanderung 
  
Stadtmusik
Samstag, 6. Oktober, 18 Uhr
Sonntag, 7. Oktober, 11 Uhr
Festzelt im Seepark, Oktoberfest 
  
TSC Calypso
Samstag, 6. Oktober, 20 Uhr
Mobilum Krauchenwies, Rosenball 
  

Kirchennachrichten / Veranstaltungen

Anzeige

Pfullendorf aktuell Nummer

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de

Uns können Sie vertrauen.
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Stadtwehr
Dienstag, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Feuerwehrhaus, Übungsabend  
  
Geberit-Rentner
Mittwoch, 10. Oktober, 14 Uhr
Flugplatz-Gaststätte, Skat
Mittwoch, 10. Oktober, 17 Uhr
Haus Linzgau, Kegeln 
  
TSV Aach-Linz Volkssport
Mittwoch, 10. Oktober, 20 Uhr
Gasthaus „Alte Mühle“, Stammtisch 
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 20 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für 
Aktive 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des Schüler-
orchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des Ju-
gendorchesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 10 – 12 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Sprech-
stunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 19 Uhr 
Donnerstags, 20.15 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Training 
14-tägig donnerstags, 18.45 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene 
  
Stadtmusik 
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vororches-
ters 
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Jugend-
blasorchesters 
Dienstags, 20 – 22 Uhr 
Freitags, 20 – 22 Uhr 
Orchestersaal, Probe der Stadtmusik 
  
Chips & Flips 
Dorfgemeinschaftshaus Großstadel-
hofen 
Dienstags 
18.15 Uhr Probe der Juniors 
20.15 Uhr Probe der Erwachsenen 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslin-
den-Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 

Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
EKE 
Dienstags, 19.30 Uhr 
Kasimir-Walchner-Schule, Folklore-
tanz mit Johanna Vochazer 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.45 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle,
Übungsstunde 
  
Selbsthilfegruppe Morbus Bech-
terew
Donnerstag, 4. Oktober, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 15 – 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 15 – 16.30 Uhr geöffnet 
  
Weltcafé 
Donnerstags, 17.30 Uhr 
Altes Backhaus (beim Pflegeheim), 
Weltcafé der Flüchtlingshilfe 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags – samstags 9 – 12 Uhr 
Montags – freitags 15 – 18 Uhr 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Überlinger Straße 1 
Jeden Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag und Sonntag, 
14 – 17 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr 
Betreuungsgruppe 
  
Kleiderlager 
Martin-Schneller-Straße 14 
Annahme: mittwochs, 9 – 11 Uhr 
Ausgabe: mittwochs, 15 – 16.30 Uhr 
  
Diakonisches Werk 
Dienstags, mittwochs, freitags, 9 – 
11 Uhr 
Dienstags 15 – 17 Uhr 
Melanchthonweg 3, Sprechstunde 

Galerie Grünes Haus 
Dienstags + donnerstags von 16 - 
18 Uhr geöffnet 
  
Haus Linzgau 
Mittwochs, Kino-Tag 
  
Heimatmuseum Bindhaus 
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet
Sonntag, 30. September
10 - 11 Uhr geöffnet 
  
Stadtmuseum im Alten Haus 
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet 
  
Abenteuergolf-Anlage  
Täglich, 11 - 18 Uhr geöffnet 
  
Fußballgolf-Anlage 
Täglich, 11 – 18 Uhr geöffnet 
  
Furtmühle 
Samstags, 15 Uhr 
Mühlencafé 
  
Elternschule
Mittwoch, 10. Oktober, 17.30 Uhr
Krankenhaus, Alles übers Stillen
Hebamme Ruth Schwarz, Telefon 
07553/917333 
  
Seepark-Restaurant „Lukullum“ 
Freitags, 11.30 – 14 Uhr 
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren 
  
Meet & Speak
Donnerstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Gasthaus „Mohren“, Eng-
lisch-Stammtisch  

EKE
Samstag, 6. Oktober, 14.50 Uhr
Busbahnhof, Exkursion nach Gold-
bach 

Sauldorf
Samstag, 6. Oktober, 14 - 16 Uhr
Bürgerhaus, Kinderkleiderbasar 

Frickingen
Sonntag, 7. Oktober, 14 - 16 Uhr
Graf-Burchard-Halle, Kinderkleider-
basar  

Herdwangen
Samstag, 6. Oktober, 10 - 12 Uhr
Bundschuh-Halle, Kinderkleider-
basar
 

SPORT

TVP Handball
Sporthalle am Jakobsweg
Samstag, 6. Oktober
16.45 Uhr: TVP weibl.Jugend D – 
SV Allensbach
18 Uhr: TVP Frauen – TV Engen
20 Uhr: TVP Männer 1 – TV Mess-
kirch 
  

KSV Taisersdorf Ringen
Ringerhalle Taisersdorf
Samstag, 6. Oktober
17.15 Uhr: Taisersdorf III - Hardt II
18.30 Uhr: �Taisersdorf II - Allens-

bach I
20 Uhr: Taisersdorf I - Urloffen II 
  
Nordic Walking 
Dienstags, 14.00 Uhr 
Donnerstags, 14.00 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr,
Training Erwachsene 
Freitags, 18.30 Uhr,
Training Jugendliche 
Freitags, 20.00 Uhr,
Training Erwachsene 
  
TVP Fit Mix 
Montags, 19.00 Uhr 
Härle-Turnhalle, Übungsstunde 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16.00 Uhr,
Mutter-Vater-Kind 
Dienstags: 16.00 Uhr,
Bambinis 
Mittwochs: 16.00 Uhr,
Mädchen 7 bis 9 Jahre 
Donnerstags: 16.00 Uhr,
Mädchen 4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17.00 Uhr,
Buben 4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 18.00 Uhr,
Buben ab 7 Jahren 
Donnerstags: 19.30 Uhr,
Gemischt ab 16 Jahre 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Training 6- bis 8-Jährige 
Dienstags, 17.30 Uhr 
Training 9- bis 13-Jährige 
Dienstags, 19.00 Uhr 
Training 14- bis 16-Jährige 
Dienstags, 20.15 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.00 Uhr,
Härle-Turnhalle 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 17.00 Uhr 
Montags: 20.00 Uhr 
Dienstags: 16.00 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18.00 Uhr,
Anfänger ab 8 Jahren 
Dienstags: 19.00 Uhr,
Fortgeschrittene 
  
TVP Move it 
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-Turnhalle 

Veranstaltungen
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Veranstaltungen
TVP Lauftreff/Nordic Walking 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Fuchshalde, Treffen 
  
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20.00 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Erwachsene 
Sonntags, 09.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Kinder 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 09.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
DRK Seniorengymnastik 
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schlossgar-
ten-Halle 
Pfullendorf: Montags, 16.30 Uhr, 
Gymnastikraum der Kasimir-Wal-
chner-Schule 
  
Boxclub Pfullendorf 
Montags, mittwochs, freitags, 18 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Dienstags, 19 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für 
Erwachsene 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für 
Jugendliche und Erwachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Krankenhaus (6. Stock), 
Übungsstunde 
  
Rudern 
Mittwochs, 18.00 Uhr 
Physiotherapie Weiler, Training des 
Ruderclubs 
  
TSV Aach-Linz 
Montags + dienstags, 20.00 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 09.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 08.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik 

TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 – 
19.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 – 
20.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs , 18.30 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   
  
Freizeitkicker Kleinparisler 
Freitags, 18 - 20 Uhr 
Sportplatz Otterswang, Training 
  

Veranstaltungen

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Gestalten Sie ganz bequem und einfach 
online Ihre persönliche Grußanzeige.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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Immobilien kaufen, 
verkaufen, finanzieren!

Saskia MeierSaskia Meier
Tel. 07552 263250

Fabian FrickFabian Frick
Tel. 07552 263296

Beratungsstelle Pfullendorf
Fabian.Frick@LBS-SW.de
Saskia.Meier@LBS-SW.de

Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Wir suchen für vorgemerkte Kunden

  Bauplätze und Abrisshäuser
und zum Eigenankauf

Rufen Sie uns an: 07551/916303 

	Einfamilienhäuser
	Doppelhäuser
	3 - 4 Zi. Eigentumswohnungen

 :
w w w. i m m o b i l i e n - l e b e r e r. d e

besuchen Sie uns gerne unter:                                    
www.immobilien-leberer.de/Referenzen

Vinyl-Bodenbelag 
Er vereint extreme Belastbarkeit, 
Funktionalität und Unempfind-
lichkeit mit Kreativität 
und individuellem Design.

Malerwerkstätte - 
Raumgestaltung GmbH
Fachmarkt
Sigmaringer Str. 25 
88630 Pfullendorf
Fon 07552 922830
www.malerjacob.de

GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel. 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME:

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September) 

9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April)
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice
NEU: Schuttrutschen-Vermietung

Bündnis 90/Die Grünen rufen zur Teilnahme an 
Demonstrati on am Hambacher Forst auf

Meilenstein der Energiewende am Samstag, dem 6. Oktober 
2018 am Hambacher Forst (NRW). Wir haben deshalb eine 

Sonderfahrt per Bus zum Hambacher Forst organisiert.
„Wir wollen friedlichen und gewaltf rei protesti eren!

Für eine Zukunft  unseres Klimas.
Interessierte melden per E-Mail an. Ansprechpartner ist

Gerold Schellinger (gerold.schellinger@t-online.de).

Service rund um Ihren Garten 
Gartenpflege-Abo
 07552 - 409132
 ulrich_weller@web.de

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Montag – Donnerstag 7.30 – 14.00 Uhr, Freitag 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 – 12.00 Uhr

DIREKTVERKAUF
Kilomarkt für Gastronomie, Gewerbe und Großfamilien

Bahnhofstraße 13 · Krauchenwies · Tel. 07576/9611-15

Das Direktverkauf-Angebot ist nur in Krauchenwies in der Bahnhofstraße erhältlich.

Angebot gültig von Donnerstag, 04.10. bis Dienstag, 09.10.2018

Schweinebraten ohne Bein, aus der Schulter 1 kg 4,90 e
Rinderzunge geraucht, mild gepökelt 1 kg 8,90 e
Schweinekotelett mager und zart 1 kg 5,90 e
Münchner Weißwurst 5 Paar im Pack 1 kg 6,90 e
Fleischkäse fein, zum selber Backen in der Aluform 1 kg 6,90 e
Wurstaufschnitt vielfach sortiert 1 kg  9,90 e

Suche 2-4 Zi-Whg. in Pfullendorf.  07552/9289417

4 Zi. Whg (88360 Pfullendorf) von Privat zu verkaufen
140 m² Wfl. , 2 Bäder, grosser Balkon ca. 15 m² , Abstellraum, EBK,
Kellerraum, Garage.  07552 408756 ( ab 18 Uhr).

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Stadt Pfullendorf,
88630 Pfullendorf, Kirchplatz 1.
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www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

Otterswanger Str. 7/5 · gegenüber Jet-Tankstelle · Tel. 07552 9358999 · info@brier-kuechen.de

 
Ihr Küchenprof i in Pfullendorf!

Küchen, die passen – Ihr Schreinermeister.

www.brier-kuechen.de

SCHRITT FÜR SCHRITT EIN MEISTERWERK

WIEHL GmbH & Co. KG
Taubenried 8
72511 Bingen

Tel. 0 75 71/74 28-0
info@wiehl-treppen.de
www.wiehl-treppen.de

•
Samstag, 6.10.2018
18:00 Uhr Bezirksklasse Frauen TV Pfullendorf - TV Engen
20:00 Uhr Landesliga Männer TV Pfullendorf - TV Meßkirch
 DERBYTIME

Brennholz getrocknet
Buche, Länge 25 cm und 30 cm

zu verkaufen.
Markus Glöckler

Telefon: 0173/2511385

Die Zieglerschen sind ein traditionsreiches, diakonisches Sozial-
unternehmen mit Sitz im oberschwäbischen Wilhelmsdorf und
rund 60 Standorten in Baden-Württemberg. Mehr als 3.000
Mitarbeitende betreuen bei uns pro Jahr rund 7.000 Menschen in
den Bereichen Altenhilfe, Behindertenhilfe, Hör-Sprachzentrum,
Jugendhilfe, Suchthilfe und Integration in Arbeit.

Für unseren Funktionsbereich Rechnungswesen am Standort
Wilhelmsdorf suchen wir für die Leistungsabrechnung zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

sachbearbeiter/in
buchhaltung
beschäftigungsumfang 80% 
kennziffer: 008612-18-02

Ihr Ansprechpartner für Rückfragen: Christof Oelhaf, Leitung
Rechnungswesen (07503 929-220).

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Website
unter www.zieglersche.de/mitarbeiten.

www.zieglersche.de

zentrale dienste

Garagentor-
Ausstellung

Aach-Linz, Kipptorstr. 1-3 
88630 Pfullendorf 

Telefon: 07552 2602-0 
www.pfullendorfer.de   www.pfullendorfer.de   

Für unsere qualitätsorientierte Praxis suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen in der Assistenz und

Verwaltung versierten, zuverlässigen und freundlichen

zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w)
Kenntnisse in Organisation und EDV sind hilfreich.

Zusätzlich bieten wir einen Ausbildungsplatz für

einen zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w)

Wenn Sie Ihr Engagement in unser Team einbringen wollen,

Für unsere qualitätsorientierte Praxis suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen in der Verwaltung und 

Assistenz versierten, zuverlässigen und freundlichen

zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w)
Kenntnisse in Organisation und EDV sind hilfreich.

Wenn Sie Ihr Engagement in unser Team einbringen wollen,
freuen wir uns auf ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Praxis Dr.med.dent. Winfried Potrzeba
Hauptstr.15  88630 Pfullendorf

Wir stellen zum nächstmöglichen Termin ein:

Leiter Materialwirtschaft & Logistik (m/w) 
 
Nähere Informationen zum Aufgabengebiet finden Sie 
auf unserer Homepage: amt-schmid.com.
 

Ausbildung mit Zukunft: jetzt bewerben für Sept. 2019!
Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online über unsere 
Homepage: www.amt-schmid.com.

AMT Schmid GmbH & Co. KG personal@amt-schmid.com
Auto Move Technologies  Tel.: +49 (0)7777-923-0
88605 Sauldorf-Krumbach  www.amt-schmid.com

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

Gegen Abgabe dieses Coupons 
erhalten Sie

auf den gesamten Einkauf

Die neue Herbstware

ist eingetroffen

VEREINE

STELLENANGEBOTE
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Schweinebraten ohne Bein, aus der Schulter 1 kg 4,90 e
Rinderzunge geraucht, mild gepökelt 1 kg 8,90 e
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Thüga Energie GmbH   Tel.: 07731 5900-1552
Industriestraße 9   info-si@thuega-energie.de
78224 Singen   www.thuega-energie.de

thügaaktuell 

Heute schon Ihren Kundenbetreuer getroffen?
Thüga Energie startet abwechslungsreiche Aktionstage zur Videoberatung in Pfullendorf

Fragen zur Ihrer Energieabrechnung? Zu 
kompliziert fürs Telefon, aber auch keine 
Zeit nach Singen zu Ihrem Energieversor-
ger zu fahren?

Dann haben wir die optimale Lösung für Sie: In 
unserer Thüga-Videoberatung in der Hauptstraße 
32 in Pfullendorf erleben Sie den Kundenservice 
von morgen.
Hier können Sie bequem und ungestört mit Ihrem 
Kundenbetreuer alle Fragen zu Ihrer Abrechnung 
besprechen oder sich zu unseren aktuellen 
Energie- und Dienstleistungsangeboten beraten 
lassen. 

Die Kontaktaufnahme erfolgt absolut unkompli-
ziert. Statt sich irgendwo einloggen zu müssen, 
reicht es, in die Kabine einzutreten und schon 
ist Ihr persönlicher Ansprechpartner auf dem 
Bildschirm zu sehen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Mit der Kundenberatung via Video bieten wir 
unseren Kunden nicht nur einen neuartigen Vor-
Ort-Service an, sondern punkten auch mit ver-
längerten Öffnungszeiten. Der Service steht 
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr zur 
Verfügung. So klären Sie offene Fragen einfach 
auf dem morgendlichen Weg zur Arbeit, in der 
Mittagspause oder nach Feierabend

„Die Videoberatung ist eine hervorragende 
Ergänzung zu unseren vier RegioCentern, die 
natürlich weiterhin eine wichtige Anlaufstelle 
für unsere Kunden bleiben“, erklärt Karl Mohr, 
RegioCenter-Leiter in Singen. „Mit der Video-
beratung haben wir wieder einmal gezeigt, dass 
wir die Auszeichnung Top-Lokalversorger für 
Strom und Gas zu Recht erhalten, denn: Thüga 
Energie kann mehr.“

* gültig bei Besuch unserer Videoberatung für alle Verträge, 
die an den Aktionstagen ausgegeben werden und bis zum 
16. Oktober 2018 bei uns eingehen.

Mit 

Gewinnspiel 

an unseren 

Aktionstagen

am 6. und 9. 

Oktober!

Aktionstage

Besuchen Sie uns auch an unseren Aktions-
tagen und lernen Sie unsere Videoberatung 
kennen. Wir sind für Sie da:

Samstag, 6. Oktober 2018 
Dienstag, 9. Oktober 2018 

jeweils von 9-13 Uhr 
Hauptstraße 32, Pfullendorf

Das erwartet Sie an den Aktionstagen:

  Beratung live – innovativ – effektiv
  50 Euro-Bonus bei Vertragsverlängerung 
oder -abschluss*

  Mini-Schnitzeljagd für die ganze Familie 
mit Sofortgewinnen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Thüga Energie Team


